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Kein öffentlicher
Spielplatz
Auch wenn der Schulhof der Pestaloz-
zischule einladend aussieht, er ist kein
öffentlicher Spielplatz wie jene von der
Stadt eigens dafür angelegten Plätze für
die Kinder zum Spielen. Im Gegenteil.
In den zurückliegenden Jahren war der
Pausenhof oft für Wochenendparties
genutzt worden, was nicht nur einen
hohen Reinigungsbedarf nach sich zog,
sondern auch Reparaturmaßnahmen
wegen entstandener Schäden. Als Kon-
sequenz aus dieser missbräuchlichen
Nutzung bat die Schulleitung darum,
das Gelände zu umzäunen und das Tor
in der Zufahrt vom Odertalweg zu er-
neuern. Bei der Schulbegehung im Juli
dieses Jahres wurde darüber hinaus
vermerkt, dass das Amt für Wirtschafts-
förderung und Gebäudemanagement
den Schließzylinder im Schulhoftor aus-
tauscht und einen Schlüsseltresor für
die Feuerwehr in unmittelbarer Nähe
des Tors anbringt.

Am 19. September

Ettlingen ist
“In the Mood”

In magisches Mitter-
nachtsblau wird die
Blue Night Shopping
Lounge am Freitag,

19. September Ettlingens Altstadt tauchen
und so die Besucher zum Ab- und Eintau-
chen einladen. Denn es gibt mitreißenden
Swing-Sound, Köstliches zum Genießen,
aber auch Feines zum Kaufen. Während
„my pianist and me and friends“ für lässig-
lockeren Swing-Sound auf dem Marktplatz
sorgt, legt der Tanzsportclub Sibylla eine
kesse Swing-Sohle aufs Parkett; was fürs
Auge und fürs Bein, denn hier darf man
sich unter die „Profis mischen“. Um 20,
21, 22 und 23 Uhr öffnet der Freiluft-
Tanzsaal auf dem Marktplatz. Eine Ecke
weiter auf dem Neuen Markt heißt es bei
der Tanzformation addicted der Urban
Dance School „Cool moves!“: eine rasan-
te Swing Dance Show um 20.30, 21.30
und 22.30 Uhr. Und in den Gassen und
Gässchen, da werden auch die Blue Note
zum Swingen und kulinarische Köstlich-
keiten zum Gaumenkitzel einladen. Ob in
der Kronenstraße oder Marktpassage, in
der Leopoldstraße oder beim Schloss, die
Ettlinger Geschäfte werden mit Aktionen
und Überraschungen aufwarten. Und in
der Stadtinformation swingt das Porte-
monnaie. Auf ausgewählte kultur live Ver-
anstaltungen gibt es zehn Prozent Rabatt.
Einen Überblick über die Blue Night in
Ettlingen, eine gemeinsame Veranstaltung
des Stadtmarketings und der Werbege-
meinschaft, geben die Flyer, die in den
Geschäften sowie im Rathaus ausliegen.

Ettlingen zieht Kreise

Samstag, den 20. September 2014

eine gemeinsame Aktion des Wochenmarktes und
des Ettlinger Einzelhandels

auf dem Ettlinger Wochenmarkt
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Wochenmarktbeschicker und Werbege-
meinschaft ziehen an einem Strang, um
das Einkaufserlebnis besonders an den
Samstagen in Ettlingen noch attraktiver
zu gestalten ganz nach dem Motto: „Ett-
lingen zieht Kreise“.

Los geht es am Samstag 20. September
mit einer Olivenölprobe mit Bücheraus-
wahl, passend zum Thema. Gestaltete
Fahnen werden den Weg zu den jeweili-
gen Ständen weisen, wo man dann das
flüssige Gold aus dem Süden verkosten
kann und tiefere Einblicke in die Welt
des Öles durch die entsprechende Li-
teratur der Ettlinger Buchhändler erhält.
Eingebunden in die Thematik ist auch
der Weltladen, der am 20. September
seinen Aktionstag im Rahmen der Fairen
Woche mit unterschiedlichen Veranstal-
tungen begeht. Flyer werden auf die Ver-
anstaltungen aufmerksam machen. Auf
der Vorderseite wird für die jeweilige Ver-
anstaltung geworben und auf der Rück-
seite stehen die beteiligten Partner, so
dass sich für den Besucher der Kreis von
Markt und Einzelhandel schließt. Weiter
geht es am 18. Oktober, die Kinderkunst-
schule des Museums bietet den „kleinen“
Marktgängern Kürbisschnitzen an, für den
kulinarischen Part sorgt Esmeralda. Am
4. Oktober und am 8. November wird es
je einen Versucherles-Markt geben und
am 20. November dürfen die Kleinen ihre
Kochkünste unter Beweis stellen.

Am 28. September ab 13 Uhr im Horbachpark

Kinderfest: Natürlich Natur!
Auf den 28. September dürfen sich die
Kinder freuen. Denn dann gibt es von 13
bis 18 Uhr im Horbachpark ein Kinder-
fest unter dem Motto „Natürlich Natur“,
bei dem die Natur auf spielerische Weise
erlebt werden kann. Nach der erfolgrei-
chen ersten Auflage im letzten Jahr, initiiert
von OB Johannes Arnold, sollen nun noch
mehr Kinderaugen mit facettenreichen
Spiel-, Bastel- und Erlebnisaktionen zum
Leuchten gebracht werden. Mit tatkräftiger
Unterstützung von Ettlinger Vereinen und
Privatpersonen verwandelt das Kultur- und
Sportamt den Horbachpark mit seinem
Horbachsee in ein Erlebnisparadies für
Groß und Klein und bietet mit zahlreichen
Aktionen für alle Sinne die Möglichkeit, ei-
nen spaßreichen Sonntag in herbstlicher
Umgebung zu erleben. Mit vielen Work-
shops und Spieleangeboten können die
Kinder selbst Apfelsaft pressen, mit dem
Tretboot auf dem Horbachsee fahren, Mas-
ken aus Naturmaterialien basteln, ein Kor-
kenbootrennen veranstalten, einen eigenen
Wasserlauf kreieren, Tiermasken raten,
sich beim Dosenwerfen messen, Hand-
und Fußabdrücke machen, beim Fühl- und
Riechmemory mitraten, Energie- und Kraft-
wanderungen machen, Kunst aus Natur-
materialien fertigen, an einer Kletterwand
klettern, sich beim Body-Painting bemalen,
beim Wettlaufparcours mitmachen oder
Spaß in *AGADIRs Whirlpool* haben.
Ganz schön knifflig sind die kleinen und
großen Geschicklichkeitsspiele, die im
Horbachpark verteilt auf die Besucher
warten. Außerdem gibt es einen Strei-

chelzoo, der die Herzen vieler Kinder
erobern wird und einen Klanggarten, in
dem man mit den unterschiedlichsten
und ungewöhnlichsten Dingen Musik ma-
chen kann. Ein kulinarisches Angebot mit
frischgebackenen Waffeln, Würstchen,
Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken run-
det das Programm des Kinderfests per-
fekt ab. Weitere Informationen Kultur- und
Sportamt, 07243/101-596 oder Stadtinfo
07243/101-380.
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Öffentliche Sitzungen
Verwaltungsausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses ist am Dienstag,
23.09.2014, 17:30 Uhr, im Bürgersaal des
Rathauses Ettlingen.
Tagesordnung
1. Schlossfestspielsaison 2015

- Kenntnisnahme des Spielplans
- Entscheidung über eine Preiserhöhung,

über die Ausgaben- und Einnahmen-
kalkulation und die Höhe des städti-
schen Zuschusses

2. Stichwege zur inneren Erschließung des
Gebiets "Oberes Albgrün"
- Entscheidung über die Straßenbenennung

3. Änderung der Parkgebührensatzung
- Aufnahme des Parkplatzes am Ei-

chendorff-Gymnasium gegenüber
dem Ärztehaus

4. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

5. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

gez. Johannes Arnold, Oberbürgermeister

Ausschuss für Umwelt und Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik ist am
Mittwoch, 24.09.2014, 17:30 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses Ettlingen.
Tagesordnung
1. Bebauungsplan "Sportpark Ettlingen"

(Baggerloch)
- Entscheidung über den Bebauungsplan-

Entwurf für die Offenlage
2. Bebauungsplan "Wasenpark"

- Grundsatzbeschluss
3. Verkehrsversuch Dieselstraße im Jahr 2014

- Information und Entscheidung über
das weitere Vorgehen

4. Kanal-/Schacht-Reinigung und -inspek-
tion
- Vergabe des Jahresvertrages 2014/15

5. Brücken in Ettlingen
- Bericht über Zustand und Sanierungs-

stand
6. Errichtung einer Mountainbike-Downhill-

strecke im Stadtwald
- Information über den Sachstand

7. Durchführung der Holzerntearbeiten im
Stadtwald
- Vergabe des Auftrags

8. Lieferung eines Forstschleppers für den
städtischen Forstbetrieb
- Vergabe des Auftrags und Bewilligung

einer überplanmäßigen Ausgabe im
Vermögenshaushalt 2014

9. Beschaffung eines Trägerfahrzeuges
"UNIMOG U 427" für den Baubetriebs-
hof- Vergabe des Auftrags

10. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

11. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

gez. Johannes Arnold, Oberbürgermeister

Die Bevölkerung ist zu den Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die Tagesordnungen und da-
zugehörigen Vorlagen für die Sitzungen fin-
den sich im Internet unter www.ettlingen.de.

Über 380 Nachwuchs-Studenten bei Kinder-Sommerakademie:

14-mal EKSA mit Piroggen, Planierraupen
und Papierkonstrukten

Quotenkönig der EKSA: Ke-
vin Tomschitz besuchte alle
Vorlesungen. Bei Professor
Fehlers Abschluss-Vorlesung
über die Zeitmessung führte
er ein Experiment mit Salz
durch.

Einen Bücher- und einen Eisgutschein
gab’s gleich zu Beginn der letzten, der
„fehlerhaften“ EKSA-Vorlesung von Pro-
fessor Dieter Fehler am Freitag vergan-
gener Woche: Professor Gerold Niemetz
kürte Kevin Tomschitz zum fleißigsten EK-
SA-Studenten. Keine der 14 Vorlesungen
hatte der Zehnjährige versäumt, am meis-
ten Spaß habe ihm der Biologieworkshop
bei Dr. Ines Lind gemacht. „Wir haben
Regenwürmer und Wasserlebewesen un-
ter dem Mikroskop betrachtet, ich hab
eine tote Wespe gefunden, die wir dann
auch noch angesehen haben“, berichtete
er. Der besondere Reiz der EKSA-Vor-
lesungen? Die Frage beantwortete Mut-
ter Yanina: „Das ist freiwillig. Schule und
Schularbeiten sind dagegen ein Muss“.
Über 380 Jungs und Mädels besuchten
heuer die insgesamt 14 Vorlesungen, Pro-
fessor Gerold Niemetz zeigte sich damit
zufrieden. Er, der meist als einer der Väter
der EKSA bezeichnet wird, merkte beim
Resümee-Gespräch bei OB Johannes Ar-
nold an, dass die EKSA inzwischen er-
wachsen geworden sei, sprich: sie stehe
auf eigenen Beinen und bedürfe der lei-
tenden Hand der Väter nicht mehr. Hinge-
gen sei es sehr wichtig, dass von organi-
satorischer Seite Kontinuität gegeben sei.
Mit Iamse Wipfler vom Amt für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren (BJFS) und
der stellvertretenden und für die EKSA
zuständigen Amtsleiterin Anja Englisch sei
dies gewährleistet und bewährt gleicher-
maßen. „Ich bin angesichts der hervor-
ragenden Vorbereitung und Durchführung
der Kindersommerakademie zuversicht-
lich, dass die EKSA weitergeht“, verdeut-
lichte Oberbürgermeister Arnold. Dieses
Jahr habe er positive Rückmeldung aus
einem ganz anderen Blickwinkel bekom-
men, da sein Sohn auch unter den Nach-
wuchsstudenten gewesen sei. Die EKSA
sei ein wichtiges Puzzleteil der Bildungs-
landschaft der Stadt.

Den Dozenten wie den Organisatoren
dankte er ausdrücklich für ihr Engage-
ment, das von Dozentenseite zudem eh-
renamtlich sei. Im Schnitt kamen zu den
Vorlesungen 27 Kinder, was dem Niveau
der Vorjahre entspreche. Man werde auch
künftig etwa 14 Vorlesungen anbieten,
sagte Professor Niemetz. Aktiv um die
Dozenten bemühen müsse er sich nicht
mehr, sie meldeten sich inzwischen von
alleine und seien schon beim Dankeses-
sen im Herbst stets voller neuer Ideen für
das nächste Semester. Viele von ihnen
betrieben einen unglaublichen Aufwand,
um die Vorlesung interessant, abwechs-
lungsreich und kindgerecht zu gestalten.
„Mir bereitet es große Freude, die Über-
raschung der Kinder zu sehen, wenn man
mit einfachen Mitteln etwa ein Fernglas,
das auch Mikroskop ist, bastelt, und das
Ganze funktioniert“, merkte Professor Die-
ter Fehler an. Er wird auch beim nächs-
ten Mal wieder dabei sein, auch wenn er
seine dreiteilige Vorlesung dieses Mal ab-
schloss. „Ich könnte mir vorstellen, dass
die Kinder selbst vorschlagen, welche
Themen sie interessieren würden“, regte
er an. Vielleicht lässt sich dies umsetzen
bei der nächsten EKSA.
Professor Fehler setzte den Schlusspunkt
unter die 14 Vorlesungen, die sich unter
anderem mit Piroggen, Planierraupen oder
Papierkonstrukten beschäftigten. Bei „Wo
bin ich?“ ging es am Freitag um Stand-
ortbestimmungen mit Hilfe der Zeitmes-
sung. Ein langer Weg führte dabei von
den Stabkarten der Polynesier bis zum
Global Positioning System, kurz GPS. Ein
Schiffbruch vor Scilly Island war 1647
die Geburtsstunde der Navigation mit
modernsten Methoden, den atomuhrbe-
stückten Satelliten im Orbit. Wie gewohnt
präsentierte der Professor seine Vorlesung
als unterhaltsame Multi-Media-Show mit
viel Anschauungsmaterial zum „Begrei-
fen“. Nicht fehlerhaft, sondern fabelhaft!
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Infoveranstaltung
Tagesmutter/-vater
Sie suchen eine neue berufliche Pers-
pektive und haben Freude am Umgang
mit Kindern? Werden Sie Tagesmutter
bzw. -vater oder Kinderfrau! Wir quali-
fizieren Sie.
Ob Sie jünger oder älter sind, bei sich
zu Hause oder als Kinderfrau im Haus-
halt der Eltern betreuen wollen, mit un-
seren Qualifizierungskursen sind Sie gut
vorbereitet.
Neugierig? Dann kommen Sie zu einer
unserer Informationsveranstaltungen
am 23. September um 16 oder 19 Uhr
in den Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe in der Ep-
ernayer Str. 34.
Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten 07243 9 45 45 0. Weitere Informa-
tionen unter www.tev-ettlingen.de.

Motorradanhänger
sichergestellt
Eigentümer soll sich
bei Ordnungsamt
melden
Am 4. September 2014 wurde vom Ge-
meindevollzugsdienst der Stadt Ettlingen
in der Straße Im Kohlmichel, Spessart,
im Bereich der Parkplätze ein Anhänger
ohne amtliche Zulassung abgeschleppt,
da er dort seit längerem unberechtigt
stand.
Es handelt sich dabei um einen einach-
sigen alusilberfarbenen Anhänger mit 2
Bügeln für den Transport von Krafträ-
dern.
Der Anhänger befindet sich derzeit bei
der Firma Weber GmbH, Beim Runden
Plom 5, in Ettlingen, Tel. 07243 - 71580.
Der Eigentümer wird aufgefordert, sich
umgehend mit dem Ordnungsamt -
Abteilung Sicherheit - Schillerstr. 7-9,
76275 Ettlingen, Ansprechpartner And-
reas Geiger, Tel. 101-188 zu melden.

Wohnmobil-
einstellungsplätze
Die Stadt Ettlingen bietet für den Zeit-
raum vom 18. Oktober 2014 bis zum 25.
April 2015 die Möglichkeit, Wohnmobi-
le und andere Objekte in der Festhalle
Schöllbronn zu überwintern.
Hierzu sind noch Stellplätze frei.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger
werden gebeten sich bei der Schloss-
und Hallenverwaltung zu melden.
Informationen erhalten Sie unter
schloss@ettlingen.de oder telefonisch
07243/101-206

Besonders große Augen gab es bei der
Amtskette, die die Ferienpass-Mäuse bei
ihrem Ausflug ins Rathaus genau unter
die Lupe nahmen.

Das lässt sich der Hausherr nicht neh-
men. Dieser Termin ist fest gebucht in
seinem Kalender: der Besuch der Feri-
enpass-Mäuse im Rathaus. Jedes Jahr
nimmt Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold „seine“ kleinen Gäste an die Hand
und führt sie durch das Rathaus, das
auch für die Kurzen einiges zu bieten
hat. Der große Sitzungssaal mit seinen
Mikrophonen beeindruckt die Mäuse
ebenso wie der dunkle Keller mit sei-
nem alten Luftschutzraum. Doch große
Augen bekommen die Kinder, als Arnold
ihnen die „Schätze“ des Hauses in sei-
nem Büro zeigt: Das Goldene Buch und
die Amtskette. Nicht jeder bekommt die
Insignie eines Rathauschefs so nah zu
sehen.
Doch manch einer weiß sogar, dass die
Kette dereinst von einem guten Gold-
schmied gemacht worden ist. Erstaunt
sind die Kinder dann doch, wie leicht
dieses „Goldstück“ eigentlich ist. In den
blau-emaillierten Medaillons sind die

unterschiedlichen Symbole des Hand-
werks und der Industrieunternehmen zu
sehen, die es in Ettlingen gibt. Doch
das spannendste, auch wenn sie dies
natürlich schon längst wussten, ist das
Geheimfach in der Kette, in dem ein auf
Centgröße gefaltetes Zettelchen liegt,
auf dem die Geschichte Ettlingens steht,
wer die Kette der Stadt geschenkt hat
und was die unterschiedlichen Symbole
auf der Kette darstellen.
Ein schweres Stück ist hingegen das
Goldene Buch. Mit seinen mehr als drei
Kilo wurde es nur einmal hochgestemmt,
um es dann lieber durchzublättern und
zu sehen, welche berühmten Personen
schon in Ettlingen waren.
Nach einer kurzen Stippvisite in den
großen Serverraum der Stadt, ging es
zunächst in jenen Teil des Dachbodens,
wo die Fahnen griffbereit liegen, damit
sie zu den entsprechenden Feiertagen
gehisst werden können, um dann weiter
aufzusteigen. Denn mit dem Glöckner
Willi Kleinfeld ging es in den Glocken-
turm des Rathauses, wo es einiges zu
bestaunen gibt und sei es einfach „nur“
der schöne Blick über die Dächerland-
schaft der Altstadt.

Ferienpass-„Mäuse“ staunten über
Amtskette und Dachboden

Nicht vergessen:
Letztmals Weitblick
vom Bismarckturm
Wer ihn nicht kennt, den weiten Blick
vom Bismarckturm, der sollte sich spu-
ten, denn am Sonntag, 21. September
kann man ihn für dieses Jahr zum letz-
ten Mal von 11 bis 17 Uhr genießen.
Die Naturfreunde sorgen in diesem Jahr
dafür, dass dieses weithin sichtbare
Denkmal oberhalb des Robbergs für
Besucher geöffnet ist.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 18. September
17:30 und 20 Uhr Sex Tape (FSK 12)

Freitag, 19. September
15 Uhr Monsieur Claude und
seine Töchter (FSK 6)
20:30 Uhr Sex Tape

Samstag, 20. September
15 Uhr Drachenzähmen leicht
gemacht 2 (FSK 6)
17:30 und 20 Uhr Sex Tape

Sonntag, 21. September
11:30 Uhr Monsieur Claude…
15 Uhr Drachenzähmen leicht
gemacht 2
17:30 und 20 Uhr Sex Tape

Montag, 22. September
20 Uhr Monsieur Claude und
seine Töchter

Dienstag, 23. September
15 Uhr Monsieur Claude und
seine Töchter
17:30 und 20 Uhr Sex Tape

Mittwoch, 24. September
17:30 und 20 Uhr Sex

Telefon 07243 33 06 33,
www.kulisse-ettlingen.de.
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Zu einem ersten Spatenstich hatte die
Stadtbau GmbH am Montag eingeladen:
In Schöllbronn entsteht in der Weierer
Straße 8 voraussichtlich bis Sommer
nächsten Jahres ein neues Haus, in dem
künftig vier Wohnungen zu Verfügung
stehen werden. Der Neubau, in den die
Stadtbau über 910.000 Euro investiert,
wird dort erstellt, wo sich früher das
Gemeindehaus befand. Das alte Haus,
Baujahr 1951, entsprach weder hinsicht-
lich der Sanitär- wie der Elektroinstalla-
tionen noch was die Aufteilung anging-
den Erfordernissen und Vorschriften, es
war daher vor einigen Monaten abgeris-
sen worden.
„Heute ist ein guter Tag für Schöllbronn“,
sagte OB Johannes Arnold, „aber auch
für die Stadtbau GmbH, die nun wie-
der damit beginnt, neue Bauvorhaben
auf den Weg zu bringen.“ Es sei ihm
als Aufsichtsratsvorsitzendem der städ-
tischen Tochter gemeinsam mit dem
Geschäftsführer Andreas Oberhofer ein
Anliegen, nicht nur den Wohnungsbe-
stand zu pflegen, sondern ihn auch zu
erweitern. In Ettlingen bestehe hohe
Nachfrage nach Wohnraum, das Pro-
jekt der Stadtbau trage zu deren Be-
friedigung bei. Weiteres Anliegen sei es,
großzügigen Wohnraum für Familien zu
schaffen. Im neuen Haus Weirer Straße
8 entstehen daher zwei Vier-Zimmer-
Wohnungen à 116 Quadratmetern, eine
davon barrierearm. Hinzu kommen zwei
Wohnungen mit jeweils 53 Quadratme-
tern. Die Wohnungen haben Terrasse
bzw. Balkon, sind mit Fußbodenheizung
ausgestattet sowie Kellern, Trockenraum
und einem Technikraum, in dem die so-
larunterstützte Gas-Brennwert-Zentral-
heizung untergebracht wird. Auf dem

Grundstück werden vier Stellplätze für
Autos angelegt, ein oberirdischer Fahr-
radabstellplatz sowie ein Spielbereich
für Kinder. Ortsvorsteher Steffen Neu-
meister erinnerte an das alte Gebäude,
das nicht mehr nutzbar war. Früher habe
es dazu gedient, Einwohner des Stadt-
teils vorübergehend unterzubringen, die
in finanziell schlechter Lage waren. „Das
Haus stand lange leer, war nicht mehr
nutzbar und wurde so auch nicht mehr
benötigt“, erklärte er. Lange habe man
im Ortschaftsrat über die Zukunft des
Anwesens diskutiert, bis zusammen mit
der Stadtbau die Lösung gefunden war.
Dem Gremium seien zum einen die gro-
ßen Wohnungen wichtig gewesen, aber
auch die kleinen Einheiten, die für Ein-
zelpersonen ideal sind und auch das
Zusammenleben der Generationen be-
günstigen. Auch er äußerte sich positiv
darüber, dass die Stadtbau GmbH wie-
der Neubauprojekte realisiere. Neumeis-
ter dankte im Namen des Ortschaftsrats
aber auch ganz persönlich Geschäfts-
führer und Aufsichtsrat.
Andreas Oberhofer seinerseits freu-
te sich über das Vertrauen, das in die
Stadtbau gesetzt werde. Die Planung
nutze das Grundstück optimal aus. Er
hob vor allem die neue Art der Wärme-
dämmung hervor, die nicht durch ein
gängiges Wärmeverbundsystem reali-
siert wird, sondern durch die Verwen-
dung glaswollgefüllter Porotonziegel, die
gleichwohl die aktuelle EnEV (Energie-
einsparverordnung) erfüllen. Der Neubau
stoße auch deshalb bereits auf viel Inte-
resse. Oberhofer sprach seinem Team,
beim Spatenstich vertreten durch Jür-
gen Speck (Technik) und Stefan Schmid
(Buchhaltung) ein großes Lob aus.

Für die Planung zeichnen buhlinger archi-
tekten aus Ettlingen verantwortlich. Diet-
mar Buhlinger, der die gute vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit der Stadtbau
betonte, hob die Vorteile des Ziegelmau-
erwerks hervor, das weniger „verletzlich“
sei im Vergleich zu den Verbundsyste-
men und längere Instandhaltungsinterval-
le aufweise. Last but not least erwähnte
auch der Geschäftsführer des ausfüh-
renden Bauunternehmens Südwestbau,
Friedrich Stetzler, die guten Kontakte
zwischen allen Beteiligten. Er gehe davon
aus, dass das Richtfest noch in diesem
Jahr gefeiert werden könne, sofern die
Witterung mitspiele. Informationen über
die Wohnungen mit Grundrissen und La-
geplan sowie die Kontaktdaten für Inter-
essenten gibt es im Internet unter http://
www.ettlingen.de/,Lde/startseite/Verwal-
tung/Stadtbau+Ettlingen+ GmbH.html
oder per Telefon unter 07243 101 395.

Spatenstich der Stadtbau GmbH in Schöllbronn:

Vier-Familienhaus ersetzt altes Gemeindehaus
Investition von über 910.000 Euro/Rund 340 Quadratmeter Wohnraum

Erster Spatenstich für einen Neubau: Wenn alles planmäßig läuft, wird das Haus im Som-
mer nächsten Jahres bezugsfertig sein. An den Geräten (v.l.n.r.): Jürgen Speck und And-
reas Oberhofer, Stadtbau GmbH, OB Johannes Arnold, Ortsvorsteher Steffen Neumeis-
ter, Architekt Dietmar Buhlinger und Südwestbau-Geschäftsführer Friedrich Stetzler.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-221
------------------------------------------------------------------------

Gastspiel
Märchentruhe Malsch

„Der Wolf und die sieben Geißlein“
Kinderpuppentheater für Kinder ab 3 Jahre

So, 21. September, 15 Uhr
Eigeninszenierung

„Der Hexer“
Krimi nach Edgar Wallace von Matthias Hahn

Regie: Daniel Frenz
Sa, 27. September, 20 Uhr - Premiere

weitere Vorstellungen im Oktober,
November und Dezember

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 19.09.14
Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

PlugAndPlay-Band
Elegant-Jazziges

Eintritt 12 € (erm. 7 €)

Vorschau: Freitag, 26.
09.14

Session #111

Samstag, 15.11.14

Großes Jubiläumsko
nzert

„THE STORY OF JAZ
Z“

Karten: Stadtinformat
ion Ettl. Schloss,

Abendkasse Birdland
59, www.reservix.de
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Musikhören für einen guten

Zweck

Benefizkonzert der
Bürgerstiftung:
Phil „unplugged“
Am 4. Oktober veranstaltet die Bürgerstif-
tung Ettlingen ihr fünftes Benefizkonzert
in der Schlossgartenhalle Ettlingen. Ab 20
Uhr ist das Opening mit Stefan Hardt und
Band, Phil spielt 21 Uhr. Federführender
Initiator ist, wie in den vergangen Jahren
auch, Sigi Masino (Mitglied im ehrenamt-
lichen Aktiv-Team der Bürgerstiftung). Die
Band Phil aus dem Raum Karlsruhe gilt
als eine der authentischsten Phil Collins
und Genesis Tribute Shows in Europa. Seit
mehr als eineinhalb Jahrzehnten folgt der
Band eine große und treue Fangemeinde.
Mit ihrem Unplugged-Programm präsen-
tiert die Band um den Sänger und Enter-
tainer Jürgen „Phil“ Mayer die schönsten
Songs von Phil Collins und Genesis mit
akustischen Arrangements. Bei Hits wie
„Another Day in Paradise“, „In the Air
Tonight“ oder „One more Night“ werden
mit akustischen Instrumenten wie Gitar-
re, Akustikbass, Klavier, Percussions und
Chorgesang leise Töne angestimmt. Der
gesamte Erlös des Abends wird der För-
derung von gemeinnützigen Projekten und
Einrichtungen auf kulturellen, sportlichen,
bildenden und sozialen Gebieten zugute
kommen, wie z.B. musische Bildung für
Kinder, Coaching für Jugendbands, För-
derung der Seniorenheime. An diesem
Abend bietet sich die Gelegenheit, den
Vorstand und das Aktiv-Team persönlich
kennen zu lernen. Karten sind bei der
Stadtinformation Ettlingen, im Schloss,
Tel. 07243/101-380 erhältlich. Vorverkaufs-
preise: 21,-/18,-/15,- EURO. Weitere Infos
über die Band unter: www.phil-online.de
Veranstalter: Bürgerstiftung Ettlingen,
Geschäftsstelle Kultur- und Sportamt,
Tel. 07243/101-537.
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Erstmals fanden in der letzten Ferien-
woche in Ettlingen die Kinderfußballtage
statt, veranstaltet vom Kultur- und Sport-
amt der Stadt in Zusammenarbeit mit
den Ettlinger Fußballvereinen. Insgesamt
machten an den drei Schnuppertagen -
jeweils ein Tag für D-Junioren, E-Junioren
sowie Bambini und F-Jugend - knapp
120 Kinder mit. Durchgeführt wurden die
Kinderfußballtage von Trainern der Ettlin-
ger Fußballvereine auf den Sportgeländen
des FV Alemannia Bruchhausen, der SSV

Ettlingen und des TSV Schöllbronn. Am
Samstag endete die Aktion mit einem
Kinderfußballfest, das auf gute Resonanz
stieß. Natürlich stand auch dabei „Kö-
nig Fußball“ im Mittelpunkt. Es gab Fuß-
ballaktionen zum Mitmachen und Auspro-
bieren, wie z.B. einen Riesenfußball, einen
Menschenkicker, verschiedene Tischki-
cker, Torwände und ein Schussmessgerät
– die wohl beliebteste Attraktion an die-
sem Tag, galt es dabei doch, möglichst
viel „Bums“ in den Fuß zu legen.

1. Kinderfußballtage endeten mit Abschlussfest

Auf gute Resonanz
stießen die 1. Ett-
linger Kinderfuß-
balltage, die am
Samstag mit einem
Fußballfest endeten.
OB Arnold dankte
allen teilnehmenden
Vereinen und den
Sponsoren. Nächs-
tes Jahr soll es eine
Fortsetzung geben.

Obstbaum – Pflanzaktion 2014:
Listen liegen ab 18. September aus

Auch in diesem Jahr führt die Stadt Ett-
lingen eine Obstbaum-Pflanzaktion zur
Förderung von Streuobstwiesen und der
Artenvielfalt durch. Mit einem städtischen
Zuschuss erhalten Sie Obstbäume mit ei-
nem Pflanzpfahl und einem Verbissschutz
zum Preis von 10,- € pro Stück. Es sind
ausschließlich heimische Obstbaumsor-
ten erhältlich, z. B. diverse Sorten von
Apfel-, Birnen-, Zwetschgen- und Kirsch-
bäumen. Es gibt aber auch verschiedene
Sorten von Mirabellen und Quitten.
Die Aktion soll dazu beitragen, dass
die unsere Kulturlandschaft prägenden
Obstbaumwiesen, die als vielfältiger Le-
bensraum zahlreicher Tier- und Pflan-
zenarten von großer Bedeutung sind,
erhalten und neu geschaffen werden.
Im vergangenen Jahr konnten so 133
Hoch- und Halbstamm-Obstbäume neu
gepflanzt werden.
Die genaue Sortenliste liegt ab Don-
nerstag den 18. September im Rat-

Ein weiteres Highlight für die jungen
Fußballspieler war der Besuch von KSC-
Profi Martin Stoll, der zusammen mit Ex-
KSC-Spieler Rainer Scharinger geduldig
Autogramme schrieb.
Dass es durchaus sehr gut funktioniert,
vereinsübergreifend zu arbeiten, haben
die drei Vereine nicht nur bei der Durch-
führung der Schnuppertage bewiesen,
sondern auch bei der Bewirtung zum
Abschlussfest. Gemeinsam sorgten sie
für das leibliche Wohl der kleinen und
großen Gäste.
OB Johannes Arnold, der gemeinsam
mit den Trainern Urkunden und Mützen
an die Kinder übergab, dankte noch-
mals den Sponsoren IT Bechtle GmbH,
den Stadtwerken Ettlingen, den EFA
Tankstellenbetriebe und der Ettli Kaffee
GmbH, aber vor allem den Organisa-
toren und Trainern der Vereine, die es
möglich machten, diese vier Tage für
die Kinder durchzuführen und teilweise
sogar einen Urlaubstag dafür opferten.
„Da es für die nächsten Jahre feste Zu-
sagen der Sponsoren gibt, werden wir
die Fußballtage auf jeden Fall weiterfüh-
ren und auch weiter ausbauen, vielleicht
werden wir mehrere Tage pro Jugend
anbieten können“, so das Resümee von
OB Arnold.Ebenso soll die Trainerquali-
fikation fortgesetzt werden.

haus, den Ortsverwaltungen, im Amt
für Wirtschaftsförderung und Gebäude-
wirtschaft und dem Stadtbauamt in der
Ottostr. 5 aus und kann auf der Inter-
netseite der Umweltabteilung herunter-
geladen werden.
Die Bestellannahme läuft bis zum 23.
Oktober 2014. Die Abholung der Bäu-
me durch die Interessierten erfolgt am
Samstag, 8. November, von 9 bis 13
Uhr bei der Baumschule Hasenhündl in
Ettlingen-Schluttenbach, Lange Str. 41.
Die Bezahlung erfolgt bei der Abholung.
Da die städtische Förderung ausschließ-
lich für Gärten im Außenbereich und
für Streuobstwiesen auf der Gemarkung
der Stadt Ettlingen gilt, haben Interes-
senten bei der Bestellung außer ihrer
Anschrift und Telefonnummer auch die
Flurstücksnummer und den Namen des
Gewanns anzugeben.

Nähere Auskünfte hierzu erteilt der Um-
weltkoordinator Herr Zapf (Tel.: 07243
101-408). Die vollständig ausgefüllten
Bestellformulare sind schriftlich per Fax
an 07243 101-854 oder per E-Mail an
umwelt@ettlingen.de einzureichen.

Vorgezogener Redaktionsschluss in Kalenderwoche 40
Wegen des Feiertags am Freitag, 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit) wird der Redaktionsschluss vorverlegt.
Bitte beachten: Für die Amtsblattausgabe in Kalenderwoche 40 (Erscheinungsdatum Mittwoch, 1. Oktober), ist der Redaktionsschluss
am Montag, 29. September, 9 Uhr. Manuskripte, die später eingehen, werden nicht berücksichtigt.
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Noch bis 26. September dauert die Fai-
re Woche, organisiert vom Weltladen
Ettlingen, Leopoldstr. 20. Vor allem am
Aktionstag, am Samstag, 20. Septem-
ber, können Sie sich dort ab 9.30 Uhr

über den Fairen Handel informieren und
fair gehandelte Produkte verkosten. Um-
rahmt wird das Ganze musikalisch.
Am Freitag, 26. September, um 19 Uhr
findet im Begegnungszentrum Kloster-
gasse 1 ein Vortrag mit Thomas Ferraz
Nagl statt zum Thema „Faire Handys“.
Ein Leben ohne Handy oder Smartphone
ist für viele kaum noch vorstellbar. Doch
die Zustände der globalen Smartpho-
ne-Produktion geben auch vielen Men-
schen zu denken. Seit einigen Monaten
gibt es auch ein fair gehandeltes Handy
– ist es nur eine Gewissensberuhigung?
Der Eintritt zum Vortrag ist frei, nähere
Informationen finden Sie unter der Rub-
rik Umwelt in dieser Amtsblatt-Ausgabe.

Am Freitag, 26. September, ab 19.30
Uhr geht’s wieder bodenständig, mitun-
ter auch nostalgisch zu, in der Stadt-
halle wenn die Ettlinger Mundartfreunde
„G’schichde uff Eddlingerisch“ ‚präsen-
diere‘.
„Herbschd“ wird’s, wenn Rosmarie Faißt
die Bühne betritt, und im Herbschd des
Lebens trifft man sich auch zum „Ü-
70-Tanztee“ mit Kerstin Frank.
‚Angejahrt‘ sind mitunter auch die Gäste
im „Hoddel Mamaa“, über das Dietmar
Günter berichtet; ob der „Sonndagssch-
baziergang“ mit Michael Köhler dazu
beitragen wird, dass der Haussegen
gerade oder eher schief gerückt wird,
bleibt abzuwarten.
„Firs Läbe glärnd“, worum es dabei
geht, wird Bernd Rau erläutern, wenn er
aus der Schule plaudert. Wer wenn nicht
er könnte sich diesem Thema widmen:
„Aus de Schul g’schwäzd“ wird, wenn
Bernd Siemers die Bühne betritt.
Bei allen Beiträgen, das ist mal wieder
so sicher wie das Amen in de Kirch,
wird kein Auge trocken bleiben. Doch
auch besinnliche Momente sind garan-
tiert.
Für die musikalische Umrahmung sorgen
an diesem vergnüglich-mundartlichen
Abend die Brass Jokers. Die Bewirtung,

Faire Woche noch bis 26. September mit Infos und Vortrag:

Faire Handys - eine Prise guten Gewissens?

Ettlinger Mundartabend am 26. September

G’schichde uff Eddlingerisch
denn Unterhaltung geht auch durch den
Magen, übernimmt wie gewohnt der
Harmonika-Spielring Ettlingen.
Karten zu 8 Euro gibt’s bei der Stadt-
information, 07243 101-380, Veransch-
dalder ist wie immer das Kuldur- un
Schbordamt.

Finanzamt und Ausländerbehörde der Stadt geschlossen
Das Finanzamt bleibt am Dienstag, 30. September, geschlossen (Betriebsausflug). Die Ausländerbehörde der Stadt
(Albarkaden, Schillerstraße) bleibt am Donnerstag, 2. Oktober, wegen einer Fortbildung geschlossen.

Albtal-Grenzfest am
Samstag, 21. September
Eine echte Bereicherung für den „Fest-
Kalender“ des Albtals soll nach den
Vorstellungen der Veranstalter das
„Albtal-Grenzfest“ werden, das am 21.
September von 10 bis 22 Uhr in der
Klosterruine Frauenalb seine Premiere
feiert. Organisiert wird der sonntägliche
„Feier-Tag“ von der Gastronomie- und
Hotellerie-Vereinigung „Feine Adressen
im Albtal“ und der Tourismusvereinigung
Albtal Plus, die sich deshalb auf den
Namen „Grenzfest“ geeinigt haben, weil
in unmittelbarer Nähe der Klosterruine
die historische Grenze zwischen Baden
und Württemberg verläuft.
Gastgeber beim ersten Grenzfest sind
der Erbprinz, das Watts und das Vogel-
bräu aus Ettlingen, der Landgasthof Kö-
nig von Preußen aus Marxzell, das Re-
staurant Lamm aus Rotensol sowie das
Café Schubert aus Bad Herrenalb. Ganz
der Saison verpflichtet ist die Speisekar-
te, auf der zum Beispiel Cremesüppchen
vom Hokkaido-Kürbis oder Hirschgu-
lasch stehen. Im Kaffee- und Kuchenzelt
serviert das Café Schubert süße Lecke-
reien, für Bier und Alkoholfreies sorgen
das Vogelbräu, Hoepfner und Petersta-
ler und in ihrer „Wein-Insel“ bieten die
Oberkircher Winzer Weine an.
Zu einer gelungenen Feier gehört auch
ein entsprechendes Musikprogramm.
Die Albtal-Musikanten Burbach werden
ebenso zu hören sein wie Martini Huber,
die Bigband der Musikschule Ettlingen
sowie am Abend die Sean Treacy Band.
Hinzu kommt ein Rahmenprogramm,
bei dem die „Albtal-Arena“ aus Bad
Herrenalb einen Ausschnitt aus ihrem
„Adventure-Angebot“ präsentieren und
dabei auch attraktive Preise ausloben
wird. Zudem werden den ganzen Fest-
Sonntag über sogenannte „Grenzgänge“
zur ehemaligen Trennlinie zwischen Ba-
den und Württemberg angeboten, be-
gleitet von sachkundigen Führern und
vielen Anekdoten.
Offiziell eröffnet wird das Grenzfest um
11 Uhr mit dem Fassanstich durch die
Vorsitzenden der „Feinen Adressen“ und
von Albtal Plus, Bernhard Zepf und Bad
Herrenalbs Bürgermeister Norbert Mai,
sowie dem „Hausherren“ der Klosterru-
ine, dem Marxzeller Bürgermeister Rai-
mund Schuster.
Informationen gibt es auch unter
www.albtal-tourismus.de/feineadressen.
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Sonntagsführung zum
Thema Alb mit dem Museum:

Müller, Flößer und
Anrainer

Am Sonntag,
21. Septem-
ber, bietet
das Museum
Ettlingen um
15 Uhr eine
öffent l iche
Stadtführung
an. Unter
dem Thema

"Müller, Flößer und Anrainer" geht es auf
Spurensuche entlang der Alb. Die Alb
war seit römischer Zeit die Lebensader
für die Siedlungen an ihren Ufern. Sie
lieferte das Trinkwasser für die Menschen
und die Tiere, sorgte für die Sauberkeit
und die Gesundheit ihrer Bürger und ihre
Strömung war die Antriebskraft für die
Flößer, aber vor allem für die Mühlen in-
nerhalb und außerhalb der Stadt. Flanie-
ren Sie entlang des malerischen Flüss-
chens und erfahren Sie Wissenswertes
und Interessantes von der Alb und ihren
Anwohnern. Dauer etwa eine Stunde.
Treffpunkt ist die Buhlsche Mühle, Pforz-
heimer Straße 68, Gebühr 3 Euro.

Kinderkunstschule
Die Kunst- und Kreativwerkstatt
geht in das 2. Halbjahr
Donnerstags von 16.30 - 18 Uhr tref-
fen sich Kinder ab 9 Jahre etwa alle 2
Wochen, Start ist am 2. Oktober. Wir
gehen in die aktuellen und ständigen
Kunstausstellungen, entdecken Bilder,
Figuren und Objekte, diskutieren dar-
über und holen uns Anregungen für
die eigene Arbeit. Dafür können auch
das barocke Schloss oder die kulturge-
schichtlichen Ausstellungen wunderbare
Anregungen bieten. Wir lassen uns von
den Künstlern inspirieren, arbeiten plas-
tisch, malen und zeichnen mit verschie-
denen Materialien. Termine: 2., 9. und
23. Oktober, 13. und 27. November, 11.
Dezember. Kosten: 36 Euro, Anmeldung:
07243/101471.

Frauen

Stillcafé in Ettlingen
jeden ersten und dritten Freitag des
Monats 10 bis 11.30 Uhr, am 19. Sep-
tember Babys tragen - Tragetuch und
Tragehilfen Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33.

„Wie umarme ich einen Kaktus?“

Eltern sein in der Pubertät – ein Semi-
nar für Eltern von 10- bis 16-jährigen
Mädchen und Jungen
Beginn: Mittwoch, 24. September
Folgetermine: 01.10./08.10./15.10.
sowie 22.10.2014
Uhrzeit: 20 bis 22 Uhr
Ort: Dachgeschoss des Caritasverban-
des in Ettlingen, Lorenz-Werthmann-
Straße 2
Veranstalter: Psychologische
Beratungsstelle des Caritasverbandes
Kosten: 10 Euro
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von
10- bis 16-jährigen Mädchen und Jun-
gen aus dem Landkreis Karlsruhe
Leitung: Ingrid Köhler, Dipl.-Sozialpäda-
gogin (FH), Psychologische Beratungs-
stelle Ettlingen und Renate Rauch, Dipl.-
Sozialarbeiterin (FH), Suchtberatung der
AGJ Ettlingen (4. Abend)
Anmeldung: verbindl. Anmeldung bei
Frau Koschella bis 22. September per
Telefon: 07243/515–140 (vormittags oder
AB) per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
(Bitte Name der teilnehmenden Person,
Adresse, Telefon-Nummer sowie Alter
der Kinder angeben!)
Pubertät ist keine ansteckende Krank-
heit – auch wenn es für alle Beteiligten
manchmal aufregend wird. Es kann der
Eindruck entstehen, dass diese Phase
die Zeit der Krisen sei. Hilfreich ist es,
diese Phasen als eine notwendige Zeit
der Entwicklung, der Veränderung zu
betrachten. Grundlegende Informationen
über die Pubertät und der Austausch
mit anderen können Eltern helfen, einen
anderen Blickwinkel zu beziehen.
Am vierten Abend geht es schwerpunkt-
mäßig um das Thema „Pubertät und
Suchtgefahren“ mit Renate Rauch als
kompetenter Gesprächspartnerin.

effeff - Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, Homepage:
www.effeff-ettlingen.de
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de, Telefon-
Nr.: 07243/ 12369, Unsere telefonischen
Sprechzeiten: Di & Do von 10 bis 12 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser Zeiten
den Anrufbeantworter oder schreiben
Sie eine Email. Vielen Dank!
Gut erholt, voller Schwung und Elan
meldet sich das effeff-Team aus den
Sommerferien wieder zurück!

Am Donnerstag, 18. September
öffnet endlich wieder unser Offenes Café
seine Türen (von 16-18 Uhr). Wir laden
Sie herzlich ein, bei Kaffee und Kuchen
die Vorstandsfrauen kennen zu lernen,
mit anderen Frauen zu plaudern und
Fragen und Probleme anzusprechen.
Das Offene Café ist für Mitglieder und
Nichtmitglieder, für Jung und Alt, Frauen
und Männer geöffnet, und Ihre Kinder
können im Spielzimmer malen und bas-
teln. Ab sofort wieder jeden Donnerstag,
außer in den Schulferien.

Konversations- und Lesegruppe
Gleichzeitig zum Offenen Café findet am
18.09. eine Konversations- und Lese-
gruppe statt. Für alle, die ihre erlernten
Deutschkenntnisse anwenden und ver-
tiefen wollen (Beginn: 16 Uhr). Wir lesen
gemeinsam einen Text und üben auch
etwas Grammatik. Keine Anmeldung
erforderlich, bitte kommen Sie einfach
vorbei.

Alleinerziehenden-Treff
Am Sonntag, 21. September, um 11 Uhr,
startet unser neues Angebot, das sich
speziell an alleinerziehende Frauen und
Männer mit ihren Kindern richtet. Der
Treff soll einen Austausch ermöglichen,
aber auch Hilfestellungen bieten, mit
der eigenen Situation besser zurecht zu
kommen. Die gemeinsame Gestaltung
der Freizeit steht ebenfalls im Vorder-
grund. Keine Anmeldung erforderlich,
bitte kommen Sie einfach vorbei.
Alle regelmäßigen Angebote und neue
Veranstaltungen und Kurse finden Sie
zum Nachlesen auf unserer Homepage:
www.effeff-ettlingen.de
Wir freuen uns auf einen spannenden
Herbst!

Stiftungstag 1. Oktober
Mit der Teilnahme am Tag der Stiftun-
gen, am Mittwoch, 1. Oktober, möchte
sich die Bürgerstiftung allen Interessier-
ten an einem Stand vor der Sparkasse
Karlsruhe-Ettlingen in Ettlingen vorstel-
len und über ihre Aktivitäten informieren.

Geplant ist u.a. eine Postkartenaktion „Mein Wunsch für Ettlingen“. Machen Sie mit,
kommen Sie vorbei und teilen Sie uns Ihre Wünsche mit, dabei können Sie auch
einen Preis gewinnen. Die Verlosung findet um 16 Uhr statt.
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Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges
Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information: Montag bis
Freitag, 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag, 14 bis
18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind zu erreichen:

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder de-
ren Vertretung, Ksenija Stieper, Telefon
07243 9391717 (privat/AB).

Veranstaltungstermine

Fr., 19.09., 9:30 Uhr: Sturzprävention 1,
Hobby-Radler „Große Tour“- Treff: Bou-
leplatz Wasen; 14 Uhr: Interessengruppe
Aktien; 15 Uhr: Stammtisch der Senio-
renbeiräte.

Sa., 20.09., 10 Uhr: Tierfreunde 2. Wan-
derung (für einen guten Zweck) „Pilze
kennenlernen“, Treffpunkt: Wilhelmstra-
ße (Nähe „Jägerstube“).

Mo., 22.09., 13 Uhr: Tischtennis „Wirbel-
wind“ in der Kaserne; 14 Uhr: Mundor-
gel-Spieler, Handarbeitstreff; 14:30 Uhr:
Bridge; 19 Uhr: „La Facette“ Theater-
probe.

Di., 23.09., 9:30 Uhr: Gedächtnistrai-
ning 1, Senioren-Wandergruppe – Treff
: Bahnhof Ettlingen Stadt; 10 Uhr: Hob-
by-Radler „Rennrad“ - Treff: Haltestel-
le Horbachpark, Schach „Die Denker“,
Englisch für Fortgeschrittene; 13:38
Uhr: Mit „Karte-ab-60“ nach Bruchsal
– Abfahrt: Bahnhof Ettlingen-Stadt; 14
Uhr: Boule-Gruppe 1 (Wasen) und Bou-
legruppe 2 (Neuwiesenreben); 17 Uhr:
„Intermezzo“ Orchesterprobe.

Mi., 24.09., 9:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 14 Uhr:
Rommee-Spieler; 14:30 Uhr: Doppel-
kopf; 15 Uhr: Motivzeichnen; 16 Uhr:

Vortrag „Klassische Musik“: Joseph
Haydn – die Streichquartette op. 33;
18 Uhr: „Graue Zellen“ Theaterprobe.

Do., 25.09.,10 Uhr: Französisch für An-
fänger „Les Débutants“; 13 Uhr: Tisch-
tennis „Wirbelwind“ in der Kaserne; 14
Uhr: Rommee-Joker, Boule-Gruppe 3
– Wasen; 14:30 Uhr: Jahrgangstreffen
24/25; 19 Uhr: „La Facette“ Theater-
proben.

Über regelmäßig stattfindende Grup-
penveranstaltungen informiert ein
grünes Faltblatt, das im Begegnungs-
zentrum in der Klostergasse 1 aus-
liegt, ausführlich.
Computer-Workshops im September

Mo 22.09. 10 Uhr Sicherheit für Win-
dows (7, 8, Vista)

Di 23.09. 10 Uhr Internet für Einsteiger
und Fortgeschrittene

Mi 24.09. 10 Uhr „Eigene Fotos & PC“
für Einsteiger, Teil II
und III

Mi 24.09. 14 Uhr Magix Film/Video er-
stellen

Do 25.09. 10 Uhr Textbearbeitung mit
Microsoft Word für
Einsteiger

Do 25.09. 14 Uhr Windows 8/8.1 auf
dem Desktop-PC/
Notebook

Die Workshops finden im Begegnungs-
zentrum statt. Eigene Notebooks/
Laptops können mitgebracht werden.
Weitere Informationen auf den an der
Rezeption ausliegenden Handzetteln. In-
fos auch unter www.bz-ettlingen.de.

Hinweise zu Veranstaltungen

Neue Bilder in der Cafeteria

Am 12. September wurde die neue
Ausstellung in der Cafeteria des Be-
gegnungszentrums mit einer Vernis-
sage eröffnet. Gezeigt werden Bilder
und Parabeln von Joachim Pertzel, ein
Ausschnitt seines bisherigen Schaffens.
Die Vernissage war gut besucht. Sie
wurde eingeleitet mit einem Gitarren-
solo von Jörg Selleder und Gesang in
„Switscher-Deutsch“. Die Laudatio hielt
Joachim Baum vom Seniorenbeirat. Die
Bilder und geometrischen Zeichnungen
von Joachim Pertzel stießen auf großes
Interesse.
Die Bilder faszinieren bei näherer Be-
trachtung. Die Vorgehensweise wächst
aus der Einfachheit heraus und ist in
seinen geometrischen Parabeln, alle frei
Hand in Tusche gefertigt, ablesbar.

Es berühren sich parallel gezogene
Linien nicht, obwohl deren Abstand
vielfach weniger als ein Millimeter be-
trägt. Joachim Pretzel ist experimen-
tierfreudig, probiert immer wieder neue
Arbeitstechniken aus und ist – wie er
sagt – immer noch auf der Suche nach
seinem eigenen Stil. Er möchte nicht
als Künstler gelten, sondern bezeich-
net sich selbst als „Handarbeiter“. Er
hat – ausgenommen ein Jahr auf einem
Lehrer-Fortbildungsseminar in Stuttgart
– niemals Kunst studiert, sich jedoch
immer wieder an verschiedenen Fach-
leuten und entsprechenden Professoren
orientiert. Besonders beschäftigen ihn
die Steinzeichnungen der Wikinger und
der Kelten, bei seinen Arbeiten holt er
sich immer wieder Unterstützung durch
die Musik von beispielsweise Edward
Grieg, Peer Gynt, Jan Sibelius und an-
deren Klassikern.
Die Ausstellung dauert bis Ende Novem-
ber und kann während der Öffnungszei-
ten der Cafeteria besichtigt werden.
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Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 19. September, treffen sich
die Hobby-Radler „Große Tour“, 9:30
Uhr, am Bouleplatz Wasen, Fahrstre-
cke ca. 50 km. Eine Mittagseinkehr ist
vorgesehen. Helmtragen ist erwünscht.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Tourenführung: Peter Ohnimus (Tel.
07243 9240587).

Tierfreunde wandern
Am Samstag, 20. September, wollen die
Tierfreunde essbare und nicht essbare
Pilze kennen lernen. Treffpunkt ist um
10 Uhr in der Wilhelmstraße (Nähe „Jä-
gersstube“). Von dort wird gemeinsam
zum Ausgangspunkt der Wanderung
(wird kurzfristig festgelegt) gefahren. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um eine
Spende für die Tiere (ab 5 EUR) wird
gebeten. Wer eine Mitfahrt benötigt,
bitte melden! Nach der Wanderung ist
eine Einkehr und ca. 15 Uhr die Rück-
fahrt geplant. Auskünfte und Anmeldun-
gen bitte bis 15. September bei Birgitte
Sparkuhle, Tel. 07243 77903 (AB).

Senioren-Wandergruppe
Die Senioren-Wandergruppe des Be-
gegnungszentrums am Klösterle wandert
gemeinsam mit den Teilnehmern des se-
niorTreffs Ettlingen-West unter Leitung
von Erich Woletz alle 14 Tage dienstags
zwei bis zweieinhalb Stunden in der nä-
heren Umgebung. Treffpunkt: 9:30 Uhr
am Bahnhof Ettlingen-Stadt. Der nächs-
te Termin ist der 23. September.

"Erben und Vererben"
Der Generationenberater der Volksbank
Ettlingen, Johannes Schwab, wird am
Freitag, 26. September, 14:30 Uhr im
Begegnungszentrum über die Gestal-
tungsmöglichkeiten der Vermögensüber-
gabe und unterschiedliche Vollmacht-
regelungen informieren. Die Teilnehmer
erhalten ausführliche Unterlagen zu die-
sem Thema. Anmeldung ist unbedingt
erforderlich, persönlich oder unter der
Telefon-Nr. 07243 101-524.

Vorabinformation für Lyrikfreunde
Lesung - Gedichte sind Nahrung für
die Seele von Günther Schollmann und
Team mit Musik und Gesang am Sonn-
tag, 5. Oktober, 15 Uhr, im Begegnungs-
zentrum, Klostergasse 1. Mitwirkende:
Heinz Günther Blank (Bariton), Stefen
Huber (Flöte), Hans-Hugo Kamrath (Kla-
vier). An diesem Nachmittag ist auch
die Cafeteria des Begegnungszentrums
geöffnet.

seniorTreff
Ettlingen-West
Termine:

Montag, 22. September
9 Uhr – Yoga auf dem Stuhl (Warteliste
für Folgekurs liegt aus)

Dienstag, 23. September
9 Uhr – Sturzprävention
9:30 Uhr – Senioren-Wandergruppe
Treffpunkt am Bahnhof Ettlingen-Stadt
10:15 Uhr – Sturzprävention
16 Uhr – Offenes Singen

Mittwoch, 24. September
14 Uhr – Boule „Die Westler“
– Entenseepark

Donnerstag, 25. September
9 Uhr – Sturzprävention
10 Uhr – Entensee-Radler
– Treff: Fürstenberg
14 Uhr – Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.
Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10-12 Uhr persönlich
im seniorTreff Ettlingen-West, im Fürs-
tenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

Die Schule beginnt und auch das
Specht hat wieder täglich geöffnet….
MITTAGSTISCH mit Vor-, Hauptspeise
und Dessert gibt‘s für 3€ von MO-FR
von 12-14 Uhr; aktueller Speiseplan un-
ter www.kjz-specht.de
TREFF AM MITTAG mit Billard, Kicker
und Brettspielen
MO-DO von 14-15.30 Uhr
HAUSAUFGABENHILFE* für Schulkinder
ab der 5. Klasse für 3€ pro Termin,
MO-DO von 14-16 Uhr; Anmeldung er-
forderlich!

DAS SPECHTMOBIL IST UNTERWEGS
bis Ende Oktober mit Spiel- und Bas-
telaktionen rund um das Thema Jahr-
markt; jeden MI und DO von 15:30-17
Uhr; nähere Infos auf unserer Homepage

SUPERHELDEN - Spannende HERBST-
FERIEN*, Ferienspaß für Kids ab 8 J.,
vom 27.-29.10., jeweils von 10-16 Uhr,
48 €; Anmeldung erforderlich!

KIDSTREFF mit Spielen, Basteln und
Outdoor-Aktionen von 7 bis 10 Jahren,
DO von 15.30-17 Uhr, ohne Anmeldung

JUNGSTREFF ab 11 Jahren, MI von
16.15-17.45 Uhr

MÄDCHENTREFF ab 11 Jahren,
FR von 14.30-17 Uhr

OFFENER Teentreff mit Spielen, Ko-
chen, Chillen, aktuellen Konsolenspielen
und Chatten, für Kids und Teens bis
einschl. 14 Jahren, MO und DI jeweils
von 16-19 Uhr, 0€

TONSTUDIO jeden DO von 16.30-18.30
Uhr, ohne Altersbeschränkung

SPECHTCAFES mit Billard, Kicker,
Karaoke, Essen, Discos und Turnieren,
MI von 18-21 Uhr, FR von 18-22 Uhr,
jeden 2. und 4. SA im Monat von 18-
22 Uhr

OFFENES TÖPFERN für jedes Alter DO,
19-22 Uhr, einfach vorbeischauen! 7€
pro Abend, das Material wird extra ab-
gerechnet;

BASTELWERKSTATT* mit Papier,
Naturmaterialien, Ton basteln, ab 6 J.,
jeden DI, 15:30-17 Uhr, 2€

OFFENE HOLZWERKSTATT jeden DO,
vorbeikommen, schrauben, sägen, 16-
18 Uhr, Materialkosten nach Verbrauch,
ab 10 J.
* Anmeldung erforderlich

Umweltinfo

Lokale Agenda 21:
Partnerschaft Eine Welt Ettlingen
Faire Handys - eine Prise guten
Gewissens? Ein Smartphone mit Moral?
Informieren Sie sich:

Am Freitag, 26. September, um 19 Uhr
im Begegnungszentrum Klostergasse
1 bei einem Vortrag mit Thomas Ferraz
Nagl
Viele besitzen es - ein Handy oder ein
Smartphone, und können sich ein Leben
„ohne“ nicht mehr vorstellen. Und viele
sind inzwischen informiert über die Zu-
stände bei der globalen Smartphone-Pro-
duktion. Ob beim Rohstoff-Abbau in Zen-
tralafrika, der Endfertigung in Asien oder
bei der Verwertung ausrangierter Geräte
– auf Menschenrechte und menschenwür-
dige Arbeitsbedingungen wird keine Rück-
sicht genommen. Können wir daran etwas
ändern? Es gibt fair gehandelten Kaffee
und Tee, fair gehandelte Lebensmittel,
Kleidung und handwerkliche Erzeugnisse.
Seit einigen Monaten gibt es auch ein fair
gehandeltes Handy. Eine kleine niederlän-
dische Firma bietet ein „Fairphone“ an. Es
soll länger benutzt werden können als die
bei uns üblichen 18 Monate, und ist daher
so konstruiert, dass es leicht zu reparieren
und zu recyceln ist. Ferner bemüht sich
die Firma um bessere Arbeitsbedingungen
sowohl bei der Rohstoffgewinnung wie
beim Zusammenbau der Geräte in Asien.
Die Schwierigkeiten sind enorm, auch das
Fairphone ist bisher nicht zu 100% fair.
Das ist den Initiatoren bewusst: Sie wollen
einen Anfang machen und nach und nach
weitere Verbesserungen erreichen. So ist
das Fairphone der Anfang eines ehrgeizi-
gen Projektes, das langfristig nicht weni-
ger plant als die Veränderung der profito-
rientierten Smartphone-Herstellung hin zu
einer sozialverträglichen, nachhaltigen und
fairen Produktion. Eintritt frei - wir freuen
uns auf Ihre Teilnahme
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Agendagrupe "Aqua
Pädagogik" Ettlingen /
ALbtal-Albgau premium
www.besucht-ettlingen.de

Eröffnung des "Ettlinger NEPTUNle -
7 Biotope - NaturREICHs*...
... kommenden Samsag, zum Welt-Kin-
dertag. "Wir begehen den Internat. Wald-
Erlebnis-Tag (18.9.) sowie den Internat.
Tag des GEOTOPs (19.9.) in der Oberen
HorbachAue zu Füßen des Hellbergs
mit einem "NATUR SATT"-Angebot für
"Fünf plus"! erklärt Harald K. Freund das
natirpädagogische Engagement seiner
"AquaAmigos". Die Kampagne "Natur
vor der Haustür" mit den Spaß-Trittstei-
nen NATURpur - SCHLAMMsatt - WAS-
SERtotal rund um AGADIRs whirlpool,
Linsensuppe-Sausuhle, Lehm-Atelier
und NEPTUNle-Fangobecken findet, so
Freund, immer mehr kleine und große
Fans & Freaks...

Wald-, Lehm- und Holz"Bieber" Joe
WALZ hier im LehmAtelier - ist immer für
spaßbetonte Ägdschens zu haben... Foto:
Harald K. Freund (Sept. 2014)
"Am Weltkindertag sind Kinder zum
Sich-Einbringen gefragt. Deshalb wer-
den sie eigene Ideen entwickeln dürfen,
die wir dann beim Ettlinger Kinderfest
(28.9.) gemeinsam umsetzen wollen!"
erläutern die Aqua- und NaturPädago-
gen um H.K.F. ihr Selbstverständnis.
Zeit: Sa., 20.9., 12 bis 15 Uhr.
Treff: 12 Uhr beim "NEPTUNle"
Infos & Anmeldung: Harald K. Freund
H.K.F., Tel. (AB): 0721 34496
Kostenfrei/coop. "AlbFreunde"

Entdeckungsreise Fairer Handel
Wie bezieht eigentlich der Weltladen die
Waren, die im Laden angeboten wer-
den? Reisen etwa die Mitarbeiter des
Ladens durch die Welt und ordern die
Waren? Das könnten wir gar nicht, es
würde unsere finanziellen und personel-
len Ressourcen weit übersteigen. Dafür
gibt es spezielle Fairhandelshäuser.
Über 80.000 fair gehandelte Artikel wer-
den von diesen Handelshäusern ver-
trieben. Natürlich können wir nicht alle

diese Artikel führen. Unsere Einkäufe-
rinnen wählen aus dem breiten Ange-
bot dieser Fairhandelshäuser aus. Zu
unseren wichtigsten Partner gehören
Gepa in Wuppertal, dwp in Ravensburg,
ElPuente in Nordstemmen, Contigo in
Göttingen und Banafair in Gelnhausen.
Sie alle leisten wertvolle Arbeit, ohne die
das System des Fairen Handels nicht
funktionieren würde. Es ist schon eine
eigene Welt, die sich im Fairen Handel
der Weltläden auftut, eine parallele Welt
neben den globalen, kapitalorientierten
Märkten. Und es ist schon erstaunlich
wie gut der Faire Handel funktioniert.
Zwar ist er in seiner Größenordnung be-
scheidener. Entscheidend ist aber, dass
globale Strukturen geschaffen wurden,
an denen sich die künftige Handels-
ordnung orientieren kann. Soziales Be-
wustsein schafft soziale Verhältnisse. In

unserem Weltladen in Ettlingen können
Sie die Umsetzung der Idee des Fairen
Handels betrachten. Sie können dabei
die Vielfalt des Handels mit den ärmeren
Regionen Afrikas, Lateinamerikas und
Asiens erleben. Neben dem breiten An-
gebot an Kaffee, Tee, Schokolade, Ho-
nig, Wein, Nüssen und Gewürzen finden
Sie hochwertige Gebrauchsgegenstände
wie Korbwaren, Glas, Keramik, Spiel-
zeug und Musikinstrumente. Aber auch
Schmuck, Kunstgewerbe, Lederwaren
und Schals werden angeboten und ver-
mitteln Eindrücke von fremden Kulturen.
Kommen Sie vorbei und schauen Sie
sich im Weltladen Ettlingen mit seinen
vielen fair gehandelten Produkten um.
Leopoldstr. 20, Tel. 94 55 94, geöffnet
Montag bis Freitag 9.30 bis 18.30 Uhr,
Samstag 9.30 bis 13 Uhr,
www.weltladen-ettlingen.de

Sonntag, 21.9.2014, 11.15 Uhr
Saal der Musikschule

www.musikschule-ettlingen.de
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Es werden Werke von Mozart, Vivaldi,
Defaye und anderen für Posaune und
Klavier gespielt, mit Rolf Hille an der
Zugposaune und Lothar Arnold, der auch
zum Zug kommt. Karten für 7,- € (erm.
3,50 €) erhalten Sie bei der Stadt Ett-
lingen in der Stadtinformation (Schloss-
platz 3), der Musikschule (Pforzheimer
Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne
steht Ihnen die Verwaltung der Musik-
schule auch unter (07243/101-312) oder
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Aufgepasst und mitgemacht
Der Beginn mit Musik
Im Herbst beginnen wieder die neuen
Grundstufenkurse der Musikschule Ettlin-
gen, über die wir in der vergangenen Zeit
mehrfach an dieser Stelle informiert haben.
Kinder, Eltern aufgepasst! Es gibt zurzeit
noch freie Plätze in folgenden Kursen:

Fridolino-Minis
Alter: 18 - 27 Monate, Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Dienstag, ab 4. November,
17 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Termin: Donnerstag, 6. November, 10 Uhr

Musikschule Ettlingen
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Frau Ingrid Zirke
Termin: Donnerstag, ab 6. November,
16.45 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule Ettlingen
Kursleiterin: Ingrid Zirke

Fridolino-Minis:
Alter: 27 Monate - 3 Jahre,
Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Donnerstag, ab 6. November,
9 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Termin: Freitag, ab 10. Oktober, 16.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Bettina Vogt

Fridolino-Maxis:
Alter: 3 – 4 Jahre, Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Montag, ab 6. Oktober,
15.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Bettina Renner-Ruprich
Termin: Donnerstag, ab 6. November,
15.45 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Fridolino, unser Musikschulbär, lädt Kin-
der und Erwachsene ein, mit ihm gemein-
sam die Welt der Musik zu entdecken.
Er hält für Klein und Groß vielfältige mu-
sikalische Spielmöglichkeiten bereit und
weckt die Freude an der Musik.
Klang- und Rhythmusspiele, Musikge-
schichten, Lieder, Verse, Finger-, Bewe-
gungs- und Tanzspiele bringen Kinder
und Erwachsene miteinander in Kontakt
und geben im Lauf der Zeit eine mu-
sikalische Schatzkiste mit nach Hause.
Während die Aktionen unserer Minis
noch sehr auf die eigenen Eltern bezo-
gen sind, lernen die Maxis zunehmend,
selbständig zu agieren und auf andere
Kinder oder die Lehrerin zuzugehen.
Die Fridolino-Gruppe von 8-10 Eltern-
Kind-Paaren trifft sich einmal pro Woche
für 45 Minuten in der Musikschule.
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Eine Schnuppermöglichkeit während der
laufenden Kurse bzw. der Einstieg in be-
stehende Gruppen - ist nach vorheriger
Anmeldung im Sekretariat (soweit Plätze
frei sind) - jederzeit möglich.
und

Musifanten
Alter: ca. 4 ½ Jahren (2 Jahre vor Schul-
beginn)
Termin: Dienstag, ab 7. Oktober, 17 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Brigitte Graf
Termin: Mittwoch, ab 5. November, 15 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Der Musifant als Leitfigur der Musikali-
schen Früherziehung möchte Kinder, die
Interesse an Musik zeigen und gerne
singen, tanzen und Musik hören, zu ge-
meinsamen Musikstunden einladen.
Unsere „Musifanten“-Kinder machen
dort Bekanntschaft mit Grundschlag,
Rhythmus, Melodie, Sprache, Bewe-
gung, rhythmischen Spielen, Tanz und
darstellendem Spiel. Sie musizieren mit
einfachen Instrumenten, hören spannen-
de Musikbeispiele und lernen viele klas-
sische Musikinstrumente kennen. Unsere
Musik kann auch aufgezeichnet werden
- beim Malen, in graphischer Notation
oder in traditioneller Notenschrift.
Die Musifanten - Gruppe von 10-12 oder
8–9 Kindern trifft sich zwei Jahre lang ein-
mal pro Woche für 75 bzw. 60. Minuten.

Musikladen
Der Musikladen/Grundkurs
für Kinder von 6 Jahren bzw.
Schulanfänger
Termin: Donnerstag, ab 2. Oktober,
15.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Barbara Kuon
Die einjährige Musikalische Grundausbil-
dung für Schulanfänger der “Musikladen“.
Im Laufe des Kurses lernen die Kinder
verschiedene musikalische Angebote
unseres Musikladens kennen: Klangge-
schichten, Lieder, freie Bewegungsspiele,
Tänze, elementares Instrumentalspiel, Mu-
sikhören etc. fordern unsere Spielfreude,
Fantasie und Kreativität heraus. Ausge-
hend von der grafischen Notation werden
Parameter, Notenwerte, Taktarten und die
traditionelle Notenschrift erarbeitet.
Durch eine intensive Instrumenteninfor-
mation – wir lernen alle Instrumentenfa-
milien kennen und probieren viele Inst-
rumente aus – sind die Kinder und sie,
liebe Eltern, am Ende des Kurses in der
Lage, das „richtige Instrument“ für einen
weiteren Instrumentalunterricht zu finden.
Wir hoffen auf viele Besucher im Mu-
sikladen, der mit seinem reichhaltigen
Angebot sicher für jeden etwas bietet.
Für weitere Informationen und Anmel-
dungen steht Ihnen die Verwaltung der
Musikschule, Pforzheimer Str. 25, Ettlin-
gen, 07243/101312, musikschule@ettlin-
gen.de gerne zur Verfügung.
Weitere Angebote finden Sie auch unter
www.musikschule-ettlingen.de

Stadtbibliothek

Veranstaltungen im Herbst für Erwachsene
Freitag, 24. Oktober, 20 Uhr

„Ohne Geld durch Schwaben – Zwei Badener testen die Württemberger“
mit Tino Berlin und Matthias Kehle

Ohne Geld durch Schwaben? Unmöglich! wird der gemeine Ba-
dener sofort ausrufen, sind ihm doch seine schwäbischen Nach-
barn gemeinhin nicht gerade für ihre finanzielle Großzügigkeit
bekannt. Und doch war genau dies das Motto des originellen
Selbstversuchs zweier Badener: Drei Wochen lang reisten die

hier beheimateten Autoren Tino Berlin und Matthias Kehle durch den württembergischen
Landesteil – ohne einen Cent in der Tasche. Und damit dem vermeintlichen schwäbischen
Geiz schutzlos ausgeliefert. Wie sie in der »feindlichen« schwäbischen Umgebung über-
lebten, welche Menschen sie trafen, welche Weine sie verkosteten, in welchen Höhlen,
Türmen und Klöstern sie übernachten durften, darüber berichten sie in ihrem unterhalt-
samen Reisebuch
Die Autoren
Tino Berlin, Schriftsteller und Illustrator, lebt in Ettlingen und veröffentlichte als TINO mit
großem Erfolg bereits rund 25 Kinder- und Jugendbücher. Darüber hinaus arbeitet er für den
Rundfunk. Matthias Kehle, Schriftsteller und Journalist, lebt in Karlsruhe und veröffentlichte
Erzähl- und Gedichtbände, außerdem unterhaltsame Sachbücher zum Thema „Wandern und
Reisen“. Er erhielt u.a. den „Thaddäus-Troll-Preis“.
Karten: 8 Euro
Tel. 07243/31511oder 07243/101207
eMail: stadtbibliothek@ettlingen.de oder: buecher@abraxas-buch.de
Gemeinsame Veranstaltung der Buchhandlung Abraxas und der Stadtbibliothek

Dienstag, 04. November, 19 Uhr
So funktioniert’s: Rundgang durch die Stadtbibliothek
incl. Schnuppergutschein
Eine Präsentation der vielfältigen Angebote durch Diplom-Bibliothekarin Siglinde Taller
erwartet alle Interessierten. Wie benutze ich den Katalog der Bibliothek (auch von zuhause
aus), wie finde ich gesuchte Literatur bzw. Medien? Wie nutze ich die Onleihe (die Ausleihe
digitaler Medien)? Anmelde- und Ausleihverfahren sowie Bestellung im Leihverkehr sind
ebenfalls Thema dieser ca. 90-minütigen Führung.
Alle Teilnehmer erhalten einen Schnuppergutschein, um das vielfältige Medienangebot
der Stadtbibliothek 4 Wochen kostenlos testen zu können.
Anmeldung notwendig: Tel. 07243/101-207

Montag, 17. November, 17 Uhr
„Feines Gespür für Zwischenmenschliches“: Lesung mit Musik
„Einfühlsam für emotionale Botschaften - neue Welten entdecken“
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die an Demenz
erkrankte Menschen und ihre Angehörigen begleiten, stellen ihre Arbeit vor. Schülerinnen
und Schüler der Musikschule Ettlingen umrahmen musikalisch. Eine Veranstaltung des
Arbeitskreis Demenzfreundliches Ettlingen in der Stadtbibliothek

Samstag, 22. November, 10-13 Uhr
Bücherflohmarkt
Bücher kiloweise – zu Schnäppchenpreisen

Donnerstag, 27. November, 20 Uhr
„Die andere Hälfte der Hoffnung“
Lesung mit Mechtild Borrmann
Valentina wartet in der verbotenen Zone von Tschernobyl - wo nur lebt, wer nicht an-
ders kann oder gezwungen ist, sich zu verstecken - auf die Rückkehr ihrer Tochter aus
Deutschland. Sie scheint spurlos verschwunden – wie viele andere Studentinnen, die an-
geblich ein Stipendium in Deutschland erhalten haben. Für diese Tochter beginnt Valentina
ihre Lebensgeschichte aufzuschreiben. In Deutschland versteckt währenddessen Martin
Lessmann eine junge osteuropäische Frau vor ihren Verfolgern. Als sie sich kurz darauf
die Pulsadern aufschneidet, rettet er sie ein zweites Mal – und erfährt Ungeheuerliches.
Mechtild Borrmann, Jahrgang 1960, Erzieherin, Tanz- und Theaterpädagogin und Gas-
tronomin. Deutscher Krimi Preis 2012. Großer Erfolg mit „Der Geiger“ 2012. Mechtild
Borrmann lebt seit 2011 als freie Schriftstellerin in Bielefeld.
Karten: 8 Euro
Tel. 07243/31511oder 07243/101207
e-Mail: stadtbibliothek@ettlingen.de
oder: buecher@abraxas-buch.de
Gemeinsame Veranstaltung der Buchhandlung Abraxas und der Stadtbibliothek
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Volkshochschule

VHS Aktuell
Das 2. Semester beginnt am Montag,
22. September

Vhs-Vorschau

Late Night Töpfern
(K0067) donnerstags, 20 bis 22.30 Uhr,
5 Termine ab 25. September
(K0069) freitags, 20 bis 22.30 Uhr,
5 Termine ab 26. September

Korbflechten - Neues gestalten / Altes
reparieren (K0072) mittwochs, 19 bis 21
Uhr, 5 Termine ab 24. September

Feldenkrais - Bewusstheit durch Be-
wegung ® (G0386) donnerstags, 20 bis
21.30 Uhr, 10 Termine ab 25. September

Hatha-Yoga für den Rücken (G0436)
dienstags, 18.15 bis 19.45 Uhr, 10 Ter-
mine ab 23. September

Pilates für Anfänger mit Vorkenntnis-
sen und Mittelstufe (G0455) donners-
tags, 18 bis 19 Uhr, 15 Termine ab
25. September, im Gymnastikraum der
Schillerschule

Selbstverteidigung für Frauen (G0481)
donnerstags, 20.15 bis 21.45 Uhr,
10 Termine ab 25. September, Sporthalle
Eichendorff-Gymnasium

Rücken-Schulter-Arm-Fitnesstraining
(G0485) mittwochs, 18.40 bis 19.40 Uhr,
8 Termine ab 24. September

Latino-Aerobic Zamba
(G0504) donnerstags, 9 bis 10 Uhr,
10 Termine ab 25. September,
(G0503) donnerstags, 10 bis 11 Uhr,
10 Termine ab 25. September,

Meditation des Tanzes (G0515) don-
nerstags, 18 bis 19.30 Uhr, 7 Termine
ab 25. September, in der kirchlichen So-
zialstation, Heinrich-Magnani-Straße 2-4

Internationale Folkloretänze
für Anfänger und Mittelstufe (G0517)
freitags, 18.30 bis 20 Uhr, 12 Termine ab
26. September, Turnhalle der Wilhelm-
Lorenz-Realschule
für Fortgeschrittene (G0518) freitags,
20 bis 21.30 Uhr, 12 Termine ab 26.
September, Turnhalle der Wilhelm-Lo-
renz-Realschule

Bewegung, Spiel & Spaß für Mutter/
Vater und Kind - für Kinder von 3 bis 5
Jahren (J0886) freitags, 18 bis 19 Uhr,
15 Termine ab 26. September, in der
Thiebauthschule

Schachspielen - Logisches Denken
und kreative Aspekte für Kinder ab 5
Jahren / für Anfänger- In Zusammen-
arbeit mit dem Schachclub Ettlingen
e.V.– (J0888) freitags, 14.45 bis 15.30
Uhr, 10 Termine ab 26. September, im
Eichendorff-Gymnasium, Eingang "Klei-
ne Bühne", Goethestraße 2

EDV-Grundkurs (B0692) Keine Vor-
kenntnisse notwendig! 5 Abende, mon-
tags und donnerstags, 22. September,
- 6. Oktober, jeweils 18:30 - 21:30 Uhr

Neu: EDV - Windows 8.1 Grundlagen/
Umstieg (B0694) Windows 8 und alles
ist anders? Sicher nicht! Dieser Kurs rich-
tet sich an alle „Quereinsteiger“. Samstag,
27. September, 9 - 15 Uhr

Erstellen eines Fotobuches (B0821)
Fotos von Familienfesten, Urlaubsbil-
der oder oder oder - es gibt unzählige
Momente, die Sie in einem Fotobuch
festhalten und ansprechend präsentie-
ren können. Freitag, 10. Oktober, 18:30
- 21:30 Uhr

Umgang mit der Motorsäge entspre-
chend den Vorschriften nach GUV-I
8624 (B0683) Donnerstag, 2.Okt., 16 -
22 Uhr und Samstag, 4. Okt., 8 - 16
Uhr, Treffpunkt: Gemeindezentrum Ett-
lingenweier, Ettlinger Straße 20, gegen-
über der Kirche

Tastaturschreiben heute - anders als
bisher - für Kinder ab 9 Jahren und Er-
wachsene bis zum Seniorenalter - Das
Lernen nach dieser Methode macht
einfach jedem Spaß und der Erfolg ist
sicher!
B0686 Kurs A: 6 Nachmittage, 7. Okt.
bis - 18. Nov., wöchentlich dienstags,
16:20 - 17:50 Uhr, Ettlingen
O0998 Kurs B: 6 Nachmittage, 7. Okt.
bis 18. Nov., wöchentlich dienstags,
14 - 15:30 Uhr, Ettlingen - Oberweier,
Grundschule

Selbst ist die Frau! Renovieren leicht
gemacht (B0682) 2 Abende, Montag,
13., und Dienstag, 14. Okt., 18:30 -
21:30 Uhr

Vortrag: Geld spielt keine Rolle (B0611)
Im Finanzsystem werden heute Geld-
mengen in Bereichen von Milliarden
Euro und Dollar aus dem Nichts ge-
schaffen – und unser Geld kann durch
Inflation, Währungsreform und Finanz-
krisen wieder ins Nichts verschwinden.
Werden wir von der Politik darüber kor-
rekt informiert? Fragen und Diskussion
sind erwünscht (keine Anlageberatung).
Dienstag, 14. Okt., 19 - 21:15 Uhr

SAP Grundlagen - Kooperation mit
alfatraining SAP Schulungspartner -
(B0689-A) Die Schulung ist speziell für
Anwender und neue Mitarbeiter/innen
im Unternehmen konzipiert. Sie erlernen
die grundlegenden Prozesse des ERP-
Systems. Hierbei handelt es sich um
eine Kooperation mit alfatraining dem
SAP-Schulungspartner, dessen Allge-
meine Geschäftsbedingungen werden
mit der Anmeldung anerkannt.
Mögliche Termine: 16. + 17.10. / 06. +
07.11. / 04. + 05.12. / 08. + 09.01.2015
Zwei Tage mit je 8 Unterrichtseinheiten,
jeweils von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr,
Erforderlich: PC-Kenntnisse
Möglicher Kursort: alfatraining Bildungs-
zentrum e.K. am ETTLINGER TOR,
Kriegsstraße 100, 76133 Karlsruhe

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,

Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
8.30 - 12 Uhr

Bäder

Schwimmkurse ab Oktober
Das Kursprogramm ab Oktober im
Albgaubad:

Anfängerschwimmkurse für Kinder ab
5 Jahre:
Kursdauer: 10 x 60 Minuten
Kursgebühr: 75,00 €
Kurs 1:
Kursbeginn: Montag, 6.10.2014
Kursende: Montag, 15.12.2014
Uhrzeit: 13:15 bis 14:15 Uhr
Kurs 2:
Kursbeginn: Montag, 6.10.2014
Kursende: Montag, 15.12.2014
Uhrzeit: 15:15 bis 16:15 Uhr
Kurs 3:
Kursbeginn: Montag, 6.10.2014
Kursende: Montag, 15.12.2014
Uhrzeit: 16:15 bis 17:15 Uhr
Kurs 4:
Kursbeginn: Samstag, 11.10.2014
Kursende: Samstag, 20.12.2014
Uhrzeit: 9:00 bis 10:00 Uhr

Samstag, 27. September 2014
10.30 - 12 Uhr
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Kinderschwimmkurs für
Fortgeschrittene ab 5 Jahre
Kursdauer: 10 x 45 Minuten
Kursgebühr: 75,00 €
Kursbeginn: Montag, 6.10.2014
Kursende: Montag, 15.12.2014
Uhrzeit: 14:30 bis 15:15 Uhr

Babyschwimmen ab 4 bis 9 Monate
Kursdauer: 10 x 30 Minuten
Kursgebühr: 55,00 €

Kurs 1:
Kursbeginn: Mittwoch, 8.10.2014
Kursende: Mittwoch, 17.12.2014
Uhrzeit: 8:30 bis 9:00 Uhr

Kurs 2:
Kursbeginn: Mittwoch, 8.10.2014
Kursende: Mittwoch, 17.12.2014
Uhrzeit: 9:00 bis 9:30 Uhr

Babyschwimmen ab 10 bis 19 Monate
Kursdauer: 10 x 45 Minuten
Kursgebühr: 75,00 €
Kursbeginn: Mittwoch, 8.10.2014
Kursende: Mittwoch, 17.12.2014
Uhrzeit: 09:30 bis 10:15 Uhr

Bambinischwimmen ab 19 Monate bis
3 Jahre
Kursdauer: 10 x 45 Minuten
Kursgebühr: 75,00 €
Kursbeginn: Donnerstag, 09.10.2014
Kursende: Donnerstag, 18.12.2014
Uhrzeit: 09:30 bis 10:15 Uhr

Aquafitness in Kombination mit
Aquajogging
Kursdauer: 10 x 45 Minuten
Kursgebühr: 75,00 €

Kurs 1:
Kursbeginn: Montag, 06.10.2014
Kursende: Montag, 15.12.2014
Uhrzeit: 13:30 bis 14:15 Uhr

Kurs 2:
Kursbeginn: Montag, 06.10.2014
Kursende: Montag, 15.12.2014
Uhrzeit: 14:15 bis 15:00 Uhr

Kurs 3:
Kursbeginn: Montag, 06.10.2014
Kursende: Montag, 15.12.2014
Uhrzeit: 15:00 bis 15:45 Uhr

Die Teilnehmerzahl für alle Kurse ist be-
grenzt

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich
telefonisch bei der Bäderverwaltung
unter der Telefon-Nummer 07243 101-
630 oder 101-815.

Die Bäderverwaltung ist montags bis
freitags ab 8:30 bis 12 Uhr und 13:30
bis 16 Uhr zu erreichen.

Informationen: www.albgaubad.de,

Telefon: 07243 101-631

Schulen
Fortbildung

Anne-Frank-Realschule
Fördergemeinschaft der Anne Frank
Realschule e.V.
Die Fördergemeinschaft hat in diesem
Jahr neben der Förderung einzelner Schü-
ler/innen bei der Teilnahme an Klassen-
fahrten auch weitere Gemeinschaftspro-
jekte unterstützt, z.B. Übernahme der
Materialkosten beim Anstreichen der
Fahrradständer durch die Schulhof AG
und der Reparaturkosten von 4 Nähma-
schinen, die im Fach Mensch und Um-
welt benötigt werden. Damit der Verein
auch in Zukunft ausgewählte Projekte
unterstützen kann, wurde auf der letz-
ten Hauptversammlung beschlossen, die
Mitgliedsbeiträge (erstmals seit seiner
Gründung 2003) ab 2015 zu erhöhen
und zwar für 15- bis 21-jährige Mitglie-
der von derzeit 6 EUR auf 9 EUR und
für Mitglieder ab 21 Jahren von derzeit
12 EUR auf 18 EUR im Kalenderjahr.
Der Vorstand ist sich sicher, dass die
Mitglieder diese mehr als moderate An-
passung gerne mittragen und uns somit
weitere Aktionen und Unterstützung von
einzelnen Schülern ermöglichen.

Amtliche
Bekanntmachungen

LANDKREIS
RASTATT
- untere
Flurbereinigungsbehörde -

Az.: 2252 – B02.04

Flurbereinigung Durmersheim (B36,
DB), Landkreise Rastatt, Karlsruhe

Öffentliche Bekanntmachung
Aufforderung zur Anmeldung unbe-
kannter Rechte vom 24. Juli 2014
Durch Änderungsbeschluss Nr. 1 des
Landratsamtes Rastatt - untere Flurbe-
reinigungsbehörde -, Az. 2252 – B01.21
wurden folgende Flurstücke in das Flur-
bereinigungsgebiet der Flurbereinigung
Durmersheim (B 36, DB) einbezogen:
Von der Gemeinde Durmersheim, Ge-
markung Durmersheim
Flurstücke Nr. 5020/1, 5174/2, 5214 –
5220, 5341, 5343, 8472
Inhaber von Rechten, die aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber
zur Beteiligung am Verfahren berechti-
gen, z.B. Pächter, werden aufgefordert,
diese Rechte innerhalb von 3 Mona-
ten beim Landratsamt Rastatt, Postfach
1863, 76408 Rastatt (Dienstsitz: Am
Schlossplatz 5) anzumelden.

Werden Rechte erst nach Ablauf der
3-Monatsfrist angemeldet oder nachge-
wiesen, so kann das Landratsamt die
bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gelten lassen. Der Inhaber eines
vorbezeichneten Rechts muss die Wir-
kung eines vor der Anmeldung einge-
tretenen Fristablaufs ebenso gegen sich
gelten lassen wie der Beteiligte, dem-
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe
des Verwaltungsaktes in Lauf gesetzt
worden ist.
gez. Mario Würtz

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292
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Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22
Uhr, freitags und an Vorabenden von
Feiertagen 18 bis 22 Uhr, Wochenen-
den/Feiertage von 8 bis 22 Uhr (ohne
Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale des DRK an
Wochenenden und Feiertagen:
0180 6 112 112

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr

für Großtiere Dr. Dittus, Lauschiger Weg
2, Khe-Rüppurr, Tel. 0721/886141,
mobil 0172/7246866

Bereitschaftsdienst der Apotheken:
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 18. September
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1,
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Freitag, 19. September
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70,
Tel. 37 49 45, Kernstadt

Samstag, 20. September
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4,
07243 56530, Busenbach

Sonntag 21. September
Erbprinzen-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Montag, 22. September
Stadt-Apotheke, Albstraße 25, Tel. 1 22
88, Kernstadt

Dienstag, 23. September
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29,
07202 7122, Langensteinbach

Mittwoch, 24. September
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier

Donnerstag, 25. September
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29,
07202 7122, Langensteinbach

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK, 0721
44156 von 8.30 bis 9 Uhr und von 18
bis 19 Uhr, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Ge-
walt, SopHiE gGmbH, 07252 5622365

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Jugend, Familie und Senioren
07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kin-
dern in Notsituationen, 0721 9367654,
Kriegsstr. 23-25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
für den Landkreis Karlsruhe,
Bezirksverband Ettlingen e.V., Lorenz-
Werthmann-Str. 2, 07243 515-140.

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806
888150 oder 0800 858590050 (kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, 07243/ 101546, Mobil: 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de
Beratung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge und Altern, Öffnungszeiten Ettlingen
Mo - Mi 9 – 12 Uhr, Do 9 – 12 Uhr
13.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger
Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Betreu-
ung. Auskünfte unter 07243 3766-37 oder
in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.
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Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch,
07243 – 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie
Nummer 0800 1000 178
Hospizdienst Ettlingen Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Hospiz "Arista": Information und
Beratung: Pforzheimer Str. 31b,

07243 94542-0 oder
Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116,
freitags 15 bis 18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher,
Dekaneigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Constance und Bernd Staros-
zik Hausnotruf, 07243 15050 rund um
die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, 07243 529252,
Fax (Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Essen auf Rädern:
Herr Kungl, Seniorenzentrum am
Horbachpark, Middelkerker Straße 4,
07243 515159 sowie einen stationären
Mittagstisch im Seniorenzentrum.

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband,
Andreas Jordan, 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950.

Demenzberatung beim Caritasverband
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-122,
Ansprechpartnerin: Karin Carillon

Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige
Menschen und deren Angehörige,
Petra Klug,

07243 101-146, Rathaus Albarkaden,
Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und barri-
erefreie Wohnungen, Beratungsstelle beim
Diakonischen Werk, Pforzheimer Str. 31.
Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung:
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung unter 07243 515-0

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung:
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim
Caritasverband, 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 07243 94545-0; Fax:
07243 94545-45, info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk,
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienste

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
Pfarrei St. Josef Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse
(Caritaskollekte)

Pfarrei St. Dionysius – Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

Filiale St. Wendelin – Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst

Pfarrei St. Antonius Spessart
Sonntag 9:45 Eucharistiefeier, gleichzei-
tig Kinderkirche im Untergeschoss
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Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst im Ge-
meindezentrum Bruchhausen, parallel
Minikirche

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Familiengottesdienst
zum Schulanfang mit Taufen, Pfarrerin
Kira Busch-Wagner; 10 Uhr Kindergot-
tesdienst

Johannespfarrei
Sonntag KEIN 10-Uhr-Gottesdienst;
16 Uhr Gottesdienst mit Einführung von
Anne Heitmann als Kirchenrätin für die
Ökumene, Johanneskirche, mit Oberkir-
chenrat Dr. Matthias Kreplin und Pfarre-
rin Anne Heitmann

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52. Pastoren: Michael Riedel
und Rainer Meier; www.feg-ettlingen.de
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung ab 6 Jahre

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 07243-3426790
Sonntag kein Gottesdienst
Wegen des Herbst-Missionsfests der
Liebenzeller Mission in Bad Liebenzell
entfällt am 14. September der Got-
tesdienst der Liebenzeller Gemeinde
Ettlingen.

Christliche Gemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Zeppelinstr. 3

Neuapostolische Kirche
Samstag 20 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch, 24. September, 20 Uhr
Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Gemeinsam unterwegs - Der etwas
andere Ökumeneausflug „Ein Weg auf
den Spuren der Schöpfung“
27. September, 14.30 Uhr bis ca. 17
Uhr für jeden von 0 bis 99, der Lust auf
einen lebendigen Austausch hat. Start
bei der Herz-Jesu-Kirche Ettlingen zur
Bildung von Fahrgemeinschaften
Anmeldung bitte bis spätestens 19. Sept.
in Ihrem jeweiligen Pfarrbüro. Dort erhal-
ten Sie auch genauere Informationen.

KRITTIAN-WANDERUNG IM
SEPTEMBER
Auf dem Weg zum Brunnen - An Quel-
len und Brunnen lebendigen Wassers
Wanderstrecke: Leinsweiler - Kal-
tenbrunn - Neu Kastell - Slevogthof -
Leinsweiler Hof und Wacholderhof und
zurück zum Ausgangspunkt unserer
Wanderung. Wegstrecke: 10 km, Geh-
zeit ca. 3 ¼ - 4 Stunden, Treffpunkt:
Samstag, 27. September, 9 Uhr vor dem
Gemeindezentrum Herz Jesu (Bildung
von Fahrgemeinschaften)

Verpflegung: Für den Mittag Rucksack-
verpflegung, am Abend ist eine Einkehr
vorgesehen.
Rückfahrt: ca. 18:30 Uhr
Nähere Infos bei: Maria und Herbert
Busath, Tel. 3 09 81

„ZWISCHEN ANFANG UND ENDE“ -
BESINNUNG ZUM WOCHENWECHSEL
Die Sommerpause ist zu Ende und wir
nehmen unsere monatliche Besinnung
zum Wochenwechsel wieder auf.
Sie sind herzlich eingeladen am
28. September um 18 Uhr im Chorraum
der Herz Jesu-Kirche die vergangene
Woche und das Wochenende bei Musik,
Gebet und Zeiten der Stille ausklingen
zu lassen und gestärkt in eine neue Wo-
che zu gehen.
Die nächsten Termine sind am 26. Okto-
ber und 30. November.

FRAUEN IN DER BIBEL - ODER JEDE
FAMILIE HAT IHRE LEICHE IM KELLER
Die vierte Frau im Stammbaum Jesu
wird als „Frau des Urija“ bezeichnet.
Der zugehörige Vater heißt aber David,
nicht Urija. Offenbar verbirgt sich hier
ein Skandal. Natürlich hat die Frau auch
einen eigenen Namen, Batseba. War sie
Verführerin oder Opfer oder gar beides?
Wir wollen dieser Geschichte auf den
Grund gehen und sehen, ob auch die-
se vierte, von Matthäus genannte Frau
uns heute inspirieren kann. Die Einla-
dung gilt natürlich nicht nur Frauen! Wir
treffen uns am 1. Oktober um 20 Uhr im
Gemeindezentrum Herz Jesu.
Um Anmeldung bis zum 29. Septem-
ber wird gebeten unter c.leben@gmx.de
oder (07243) 21 72 17.

Spurensuche
„Gottes Spuren im Alltag entdecken“

Ältere gehen gemeinsam einen
geistlichen Weg

Eingeladen sind speziell die älteren
Menschen unter uns. Die „Spurensu-
che“ ist ein Übungsweg für jede/jeden
einzelnen und für die gesamte Gruppe.
Der Austausch in der Gruppe gibt An-
regungen und Impulse. Elemente der
„Spurensuche“ sind wöchentliche Grup-
pentreffen aller Teilnehmenden und mög-
lichst tägliche persönliche Gebetszeiten
jeder/jedes einzelnen unter der Woche.
Sie sind eingeladen zum Einführungs-
treffen am Donnerstag, 2. Oktober,
14:30 bis 16 Uhr, im Pfarrzentrum Herz-
Jesu.
Weitere Termine an folgenden Donners-
tagen zur gleichen Zeit:
16., 23.Oktober, 6., 13.. und
20. November
Unkostenbeitrag: 10,- Euro
Anmeldungen bitte bis spätestens
09. Oktober im Pfarrbüro Herz Jesu,
Telefon (07243) 71 63 31, Brigitte Mäder

Katholische Arbeitnehmerbewegung
Ettlingen
Rück- und Ausblick
Die Besichtigung von Schloss Favorite
im Juni war ein schönes Erlebnis wie

auch unsere Studienreise nach Bad Köt-
zing, wie immer von unserem bewährten
Reiseleiter Leo Ehleider bestens organi-
siert. Wir sind mit vielen neuen Eindrü-
cken nach Hause zurückgekehrt. Beim
Sommerfest hat uns unser Koch Peter
Welken wie immer verwöhnt. Bei herr-
lichem Wetter hatten wir viel Spaßim
Pfarrgarten.
Am Dienstag, 14.Oktober, werden wir
die Bäckerei Nußbaumer in Waldbronn-
Reichenbach besichtigen. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, eine Anmeldung
ist bis 27.September bei Werner Knebel
Tel. 17840 erforderlich.
Am 15. Oktober wird sich Adrian Dieter-
le mit uns über das Thema „Selbstliebe“
auseinandersetzen.
Am 19. November berichtet Jürgen
Throm über seinen Pilgerweg auf der
„Via Podiensis“.
Die alljährliche Adventsfeier beginnt um
19 Uhr am 5. Dezember.
Die Veranstaltungen sind öffentlich. Sie
finden, falls nicht anders angegeben, um
19.30 Uhr im Pfarrsaal der Liebfrauen-
gemeinde statt.
Besuchen Sie unseren Frühschoppen,
der 14-tägig nach dem Gottesdienst im
Gemeindsaal der Liebfrauengemeinde
stattfindet. Nette Leute und interessante
Gespräche erwarten Sie.

Zeltlagernachtreffen fällt aus
Das geplante Zeltlagernachtreffen der
KjG Liebfrauen am Freitag, 19. Sept.,
findet nicht statt. Einen alternativen
Termin gibt es noch nicht.
Wir bitten um Verständnis.

Paulusgemeinde
3 x 3 = 6
Mitglieder der Jungen Philharmonie
Karlsruhe e. V. spielen Kammermusik
von Trio bis Sextett

Einen wunderschönen Kammermusik-
Abend bieten ausgewählte und viel-
versprechende Mitglieder der Jungen
Philharmonie Karlsruhe am 21. Septem-
ber um 19 Uhr in der Paulusgemeinde,
Schlesierstr. 3.
Auf dem Programm stehen drei Streich-
trios: Das ausgelassene, fröhlich-virtuose
A-Dur Trio(G.107) von Luigi Boccherini
wird seinem eher ernst-besinnlichen
F-Dur Trio (G.112) gegenübergestellt.
Als eine Art Geschmacksneutralisierer
fungiert dazwischen das kurze Streich-
trio des Karlsruher Komponisten Egor
Kiselev (UA).
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Die zweifache Streichtrio-Besetzung fin-
det sich schließlich (nämlich: 2 x 3 = 6!)
zum hochromantischen ersten Streichs-
extett op. 18 von Johannes Brahms zu-
sammen – ein Stück zum Schwelgen
und Dahinschmelzen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die
entstandenen Kosten der jungen Musi-
ker, die allesamt Studenten baden-würt-
tembergischer Musikhochschulen sind
und waren, wird gebeten.

Senioren
Herzliche Einladung zum nächsten
Seniorennachmittag am
Dienstag, 23. September, 15 Uhr
im Kirchsaal.
Eine Reise entlang der Oberschwäbi-
schen Barockstraße in Wort und Bild.
Herzliche Einladung zum ersten Treffen
nach den Sommerferien. Edelgard Die-
bold berichtet von einer Reise. Gäste
sind immer willkommen – auch die, die
sich noch nicht als Senior-/in fühlen.

Feierabend
23 September: Abraham und Ibrahim
Gernot Spelsberg, Pfarrer i. R. wird uns
über das unterschiedliche Bild, das von
dem Stammvater im Alten Testament
und im Koran gezeichnet wird, berichten.

Bibelgesprächskreis
Nächstes Treffen: Donnerstag, 25. Sept.,
20 Uhr im Pauluszimmer.

Theologisch-Thematische Reihe im
Herbst
15 Jahre gibt es nun schon die „Theolo-
gisch-thematische Reihe im Herbst“ in
der Paulusgemeinde, seit 2011 in öku-
menischer Trägerschaft. 15 Jahre span-
nende Themen, qualitätvolle Vorträge
und anregende Diskussionen – das ist
ein Grund zu feiern. Herzliche Einladung
zum Empfang anläßlich der Eröffnung
der Vortragsreihe 2014 am Donnerstag,
2. Oktober, 19 Uhr.
Grußworte der Veranstalter: Kira Busch-
Wagner, Pfarrerin, Dipl.-Theol. Tobi-
as Licht, Leiter des Bildungszentrums
Karlsruhe (Bildungswerk Erzdiözese
Freiburg), Prof. Dr. Erich Reichert, Vor-
sitzender des Katholischen Akademiker-
verbandes Karlsruhe
In diesem Jahr widmet sich die Reihe
dem Thema Schuld und Verhängnis –
Der Erste Weltkrieg vor 100 Jahren und
die Folgen.
Seit dem Beginn des Ersten Weltkriegs
sind 100 Jahre vergangen. Doch auch
heute tragen wir noch an der Last, die
diese Urkatastrophe des 20. Jahrhun-
derts gebracht hat. Wenn auch erschre-
ckenderweise die Tatsache, dass in
den Schützengräben fast ausschließlich
Christen sich gegenseitig abschlach-
teten, an dem Kriegsgeschehen offen-
kundig nichts ändern konnte, waren es
doch vor allem kirchliche Stimmen, die
sich ohne eigene Nachteile zu scheu-
en, für den Frieden eingesetzt haben

– allen voran Papst Benedikt XV. Die
"Theologisch-Thematische Reihe im
Herbst" will das Gedächtnis des Ersten
Weltkriegs wachrufen und dabei insbe-
sondere nach der Haltung der Kirchen
und einzelner Christinnen und Christen
fragen – nach ihrem Dienst am Frieden
oder auch ihrer Mitwirkung im Krieg.
Auch als erneuter Versuch, konsequent
aus der Geschichte zu lernen.
Der erste Vortrag der Reihe findet statt
am Donnerstag, 2. Oktober, 19.30 Uhr:
Friedenssonntag in Baden?
Die badische Landeskirche bei Kriegs-
beginn 1914
Mitten in der "Julikrise" des Jahres 1914
tagt in Karlsruhe die Generalsynode der
Badischen Landeskirche und auf der
Tagesordnung steht ein Antrag einiger
Synodaler auf Einrichtung eines Frie-
denssonntags in Baden. Wenige Tage
später sind protestantische Kirchenfüh-
rer und namhafte kirchliche Personen
aus aller Welt nach Konstanz eingela-
den, um einen "Weltbund für Friedens-
und Freundschaftsarbeit der Kirchen"
zu gründen. Nach Kriegsausbruch muss
die Tagung abgebrochen werden, damit
die ausländischen Teilnehmer einer In-
ternierung entgehen.
Pfr. i. R. Eckhart Marggraf, em. Direktor
des Religionspädagogischen Instituts
und Kenner der badischen Kirchenge-
schichte im 19. und 20. Jahrhundert, hat
jüngst Briefe des badischen Kirchenprä-
sidenten Albert Helbing gefunden, die er
in diesen Wochen an seine Kinder ge-
schrieben hat. Auf diesem Hintergrund
wird er Einblicke in die Situation geben.
Weitere Themen:
Die Julikrise 1914,Fakten und
Interpretationen, Dr. Klaus Peter Oesterle
Donnerstag, 9. Oktober, 19.30 Uhr
"Eine grauenhafte Schlächterei"– Und
auf welcher Seite kämpft Gott? Die
christlichen Kirchen im Ersten Weltkrieg,
Dr. Barbara Henze, Donnerstag, 16. Ok-
tober, 19.30 Uhr
Der Theologe Karl Barth zwischen den
Weltkriegen, Pfr. Dr. Steffen Bauer, Don-
nerstag, 23. Oktober, 19.30 Uhr
Zerschossene Illusionen, Der Erste
Weltkrieg in Darstellungen des Karlsru-
her Kupferstichkabinetts, Dr. Dorit Schä-
fer, Donnerstag, 30. Oktober, 19.30 Uhr

Johannesgemeinde

Verabschiedung
Am Sonntag, 21.September um 16 Uhr
laden wir ein zum Gottesdienst in die
Johanneskirche zur Einführung von Pfar-
rerin Anne Heitmann als Leiterin der Ab-
teilung Mission und Ökumene für die
Badische Landeskirche.
In diesem Gottesdienst wird Pfarrerin
Anne Heitmann auch aus ihren Aufga-
ben im Pfarramt der Johannesgemeinde
Ettlingen verabschiedet. Nach dem Got-
tesdienst
findet ein Empfang im Gemeindehaus
statt.

Vormittags gibt es keinen Gottesdienst.
Sommerfreizeit „Auf zu neuen Ufern“
hat Lust auf mehr gemacht!

Die Burgentreppe in Lüttich - wenn man
oben mal angekommen ist, hat sich der
Ausblick über Lüttich sehr gelohnt.

Die in diesem Jahr erstmalig stattfinden-
de Jugendfreizeit war ein voller Erfolg.
16 Jugendliche haben zwei Wochen
lang gemeinsam ihre Ferien in Ferrie-
res, Belgien verbracht. Nicht nur das
Kennenlernen der Menschen und der
Landschaft Belgiens – auch das Nach-
denken eigener Ufer, die man ansteuert
bzw. ansteuern will, standen im the-
matischen Zentrum. Neben viel Spaß,
allabendlichen Andachten, viel Sport
wurden auch naheliegende Attraktio-
nen angesteuert. So zum Beispiel die
Grotte von Remouchamps, eine riesige
Tropfsteinhöhle, die Festung von Logne,
ein 10km langes Maislabyrinth und die
Stadt Lüttich. Der Besuch der Kathedra-
le von Lüttich, der Lütticher Hauptbahn-
hof und das Erklimmen der 373 Stufen
der Montage de Bueren zählten zu den
Highlights.
Die intensiven, gemeinsamen zwei Wo-
chen haben Lust auf mehr gemacht.
Die Freizeit für 2015 steht schon in den
Startlöchern. Auf ein nächstes Mal!
Jungschar mit Biss
Du bist zwischen 8 und 13 Jahren? Du
hast Lust mit anderen Kindern Spaß zu
haben, biblische Geschichten und Spie-
le mit Biss zu erleben? Dann bist du bei
der "Jungschar mit Biss" genau richtig.
Immer Dienstag, von 17 bis 19 Uhr fin-
det sie im Caspar-Hedio Haus der Jo-
hannesgemeinde statt.
Du hast Lust? Dann komm einfach vor-
bei! Du bist dir nicht sicher? Dann schau
es dir einfach an.

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de, 07243 529930
Pastoren:
Michael Riedel und Rainer Meier

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit
Kinderbetreuung ab 6 Jahre

Hospizgruppe Ettlingen

Der nächste OFFENE HOSPIZ-TREFF
ist am Mittwoch, 24. September, 18 Uhr
in der Scheune, Diakonisches Werk,
Pforzheimer Str. 31. Er bietet die Mög-
lichkeit zur Begegnung und zum Ge-
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spräch für alle Interessierten. Eine An-
meldung für dieses kostenlose Angebot
ist nicht erforderlich.
Informieren können Sie sich beim Hos-
pizdienst Ettlingen, Pforzheimer Str. 31,
76275 Ettlingen, Telefon 07243/54950,
ettlingen@diakonie-laka.de

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Montag., 22. Sept., 20 Uhr Treffen des
Peru-Partnerschaftskreises
Dienstag, 23. Sept., 9:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: Ein Spaziergang durch
die Kraichgauer Geschichte „Durch
das Land der tausend Hügel“; 19 Uhr
Kath. Frauengemeinschaft - kfd - Herz
Jesu: Bunter Abend zum Thema Singen
und Essen; 20 Uhr Wege Erwachsenen
Glaubens, Thema: „Weit weg ist näher,
als du denkst!“ Unser Konsumverhalten
hat Auswirkungen auf das Leben der
Menschen rund um den Globus, meist
negative. Zum Klimawandel tragen In-
dustrie- und Schwellenländer am meis-
ten bei. Doch was fernab geschieht, hat
irgendwann auch Auswirkungen auf un-
ser Leben.
Leitung: Adrian Dieterle, Pastoralreferent
Donnerstag, 25. Sept., 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: Leben und Wirken
der Hl. Elisabeth von Thüringen; 17:30
Uhr Gamersnight der KjG Herz Jesu

Pfarrei St. Martin
Freitag, 19. Sept., 19:30 Uhr Ökume-
nischer Bibelabend im Caspar-Hedio-
Haus
Dienstag, 23. Sept., 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche

Pfarrei Liebfrauen
Montag, 22. Sept., 18:30 Uhr
Frauen-Gymnastikgruppe

Dienstag, 23. Sept., 19 Uhr Vorstands-
sitzung des Pfarrgemeinderates

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Freitag: 10-11.30 Uhr "Eltern Café“
für Eltern mit Babys und Kleinkindern
im Bürgertreff Fürstenberg in Ettlingen
West, Kontakt: Caroline Günter,
Tel: 07243-1854462
15.30-17.30 Uhr Fred´s Freundetreff,
offenes Angebot für Kinder, auf dem
Entensee-Spielplatz bzw. im Bürgertreff
Fürstenberg; Kontakt: Jonas Günter
07243 52 45 628
Samstag: 19.30 Uhr Jugendgruppe PaB
(People and Bible) für Jugendliche ab
14 Jahren;
Kontakt: Jonas Günter 07243 52 45 628
Mittwoch: 10 Uhr "miniMAX" für Eltern
mit Kindern zw. 0 und 3 Jahre,
Kontakt: Nadine Laukemann
07232 3133020

14.30 Uhr Treff 55+ ( jeden 2. und 4.
Mittw.) für Menschen fortgeschrittenen
Alters
Kontakt: Karl-Heinz Lehmann
07243 606509
17.30 Uhr Jungschar für Kids zwischen
8 und 12 Jahren;
Kontakt: Markus Blöcher

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Freitag, 15.30 Uhr Käferclub für Kinder
von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)
Montag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Montag
im Monat); 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30
Uhr Hauskreis 2
Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW)
Mittwoch 16.30-18 Uhr Jungschar
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis 18-Jäh-
rige; 20.30 Uhr Hauskreis 3
Donnerstag 9.30 - 11 Uhr Krabbelgrup-
pe "Gott kennen lernen von Anfang an"
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelstunde

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Mittwoch, 20 Uhr Bibel- und
Gebetsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat,
9 Uhr Frauenkreis/-frühstück
Freitag (14-tägig), 17 Uhr Zeppelin-Treff
(Kinder 6-13 Jahre)
Samstag 18 Uhr Jugendkreis
(14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Veranstaltungen:
Freitag, 19. September,
ab 18 Uhr Blue Night Shopping Lounge
Let`s swing! Stadtmarketing Ettlingen in
Zusammenarbeit mit der Werbegemein-
schaft Innenstadt

Samstag, 20. September,
ab 16 Uhr Feuerwehrfest Freiwillige
Feuerwehr Ettlingen Abt. Schluttenbach
Festhalle Schluttenbach, Weiterer Ter-
min: 21.September, ab 11 Uhr

Sonntag, 21. September,
15 Uhr Führung: "Müller, Flößer und
Anrainer ..."Anmeldung nicht erforder-
lich. Preis: 3 € zzgl. Museumseintritt
Museum Treffpunkt: Buhlsche Mühle
15 Uhr Der Wolf und die sieben Geißlein
Gastspiel – Märchentruhe Malsch, Kin-
derpuppentheater für Kinder ab 3 Jahre
kleine bühne ettlingen e.V. Schleinkofer-/
Ecke Goethestraße
19 Uhr Konzert 3 x 3 = 6 Mitglieder
der Jungen Philharmonie Karlsruhe e.V.
spielen Streicher-Kammermusik von

Boccherini, Brahms und Kiselev (UA) –
von Trio bis Sextett Eintritt frei – Spen-
den erbeten Paulusgemeinde
Schlesierstr. 3,

Dienstag, 23. September,
9:30 Uhr Ein Spaziergang durch die
Kraichgauer Geschichte - Durch das
Land der 1000 Hügel Vortrag - Refe-
rent: Thomas Adam, Leiter Städtisches
Museum, Bruchsal Anmeldung: Marion
Winheller Tel.: 07243 5148300
marion.winheller@web.de, Bildungswerk
Ettlingen Pfarrzentrum Herz-Jesu
19 Uhr Einführung in die Progressive
Muskelentspannung, 20 Uhr Information
zum Rauchfreiprogramm, Zentrum für
Entspannung und Entfaltung, Bismarck-
str. 5, kostenlose Infoabende
21 Uhr Hört ihr Leut und lasst euch sa-
gen ... Mit dem Nachtwächter unterwegs
in Ettlingen! Preis: 9 €/ 5 € (erm. für
Kinder bis 14 Jahre) Dauer: ca. 1,5h
Inklusive kleinem Imbiss. Anmeldung er-
forderlich unter: 0721 567449, Bel Eta-
ge, Narrenbrunnen vor dem Schloss

Mittwoch, 24. September,
16 Uhr Joseph Haydn - die Streich-
quartette op. 33 Vortrag im Rahmen der
Reihe Klassische Musik Seniorenbeirat
der Stadt Ettlingen Begegnungszentrum
20 Uhr Vortrag zum Thema "Chroni-
sche Erkrankungen und ihre Entwick-
lung" mit Heilpraktikerin Ingrid Frohne.
Unkostenbeitrag: 3 €
www.netzwerk-weierer-scheune.de,
Netzwerk Weierer Scheune
Morgenstraße 24a, Ettlingenweier

Donnerstag, 25.September,
9:30 Uhr Leben und Wirken der Hl.
Elisabeth von Thüringen Vortrag: Dr. rer.
nat. Dieter Schubert, Bruchsal Auskunft,
Anmeldung & Leitung: Frau Dietrud
Berg: 07243 12943
Dietrud-Berg@t-online.de Bildungswerk
Ettlingen Pfarrzentrum Herz-Jesu

Wanderungen:
Die für Donnerstag, 25. September,
vorgesehene Wanderung des Schwarz-
waldvereins Über den Mönchskopf wird
verlegt auf 16. Oktober!

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, jeden Freitag, 19 Uhr
im Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich
7 bis 23 Uhr. Tel. 0721 19295.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07242 1003
sowie donnerstags 19.30 Uhr im Cari-
tas-Haus, Goethestr. 15a,
Tel. 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., Tel. 07243 66717


